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Wolfgang Tuffentsammer, Günther Bentele 

 

Literarisches Gespräch  
E. T. A. Hoffmann 

 

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen 
Verein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe 

Schiltach/Schenkenzell 
 

Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr 
Stadtgarten Schiltach 

(bei schlechtem Wetter Martin-Luther-Haus) 
Eintritt: 4,- € 
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Rathaus geschlossen 
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach, 
Marktplatz 6 und Hauptstraße 5, sind am Montag, 10. 
Juni 2024 wegen Ermittlung des Wahlergebnisses 
geschlossen. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schiltach 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Herr Klaus Jacobs, hält am Dienstag, den 18. Juni 
2024 ab 13 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses Lehenge-
richt, Hauptstraße 5 in Schiltach einen Sprechtag ab. 
Hierbei werden insbesondere die Versicherten aus Schil-
tach und Lehengericht in Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung kostenlos beraten. Zum Sprechtag bringen Sie 
bitte die Rentenversicherung betreffende Unterlagen sowie 
Ihre Ausweispapiere mit. 

 Stadt Schiltach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am kommenden Sonntag, 9. Juni 2024 fi nden zwischen 8 und 18 Uhr die Wahlen zum Europäischen Parlament sowie 
die Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen (Kommunalwahlen) statt. 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen wurden den Wahlberechtigten bereits zugestellt, damit man sie zu Hause 
vorab in Ruhe ausfüllen kann. Bitte bringen Sie diese Stimmzettel zusammen mit der Wahlbenachrichtigung und 
einem Ausweis mit ins Wahllokal. Dort erhalten Sie dann die Umschläge für den Einwurf in die Urnen und die 
Stimmzettel für die Europawahl. Die Wahlberechtigten des Wahlbezirks 00102 werden um Beachtung gebeten, dass 
sich das Wahllokal gegenüber früheren Wahlen geändert hat. Es befi ndet sich nicht mehr in der ehemaligen Grund-
schule, Bachstraße 4, sondern ab sofort in der Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Bachstraße 36.
  
Erlauben Sie uns in diesem Zusammenhang ein paar weitere Hinweise: 
-  Bitte lesen Sie sich die ebenfalls bereits übersandeten Merkblätter für die jeweilige Wahl aufmerksam durch, um 

Fehler zu vermeiden, die zu ungültigen Stimmen oder gar zur Ungültigkeit des gesamten Stimmzettels führen 
könnten. 

-  Machen Sie bei den Kommunalwahlen gerne von der Möglichkeit des so genannten „Panschierens“ Gebrauch, 
indem Sie jeweils nur einen Stimmzettel abgeben, auf welchem gegebenenfalls auch Bewerber von anderen Wahl-
vorschlägen handschriftlich in die freien Zeilen ergänzt werden. Sie erleichtern den Mitgliedern der Wahlvorstände 
damit die Arbeit. 

-  Sofern Sie Fragen zum Wahlverfahren haben, dürfen Sie sich während der üblichen Dienststunden natürlich jeder-
zeit an die Stadtverwaltung Schiltach wenden. Die Kolleginnen der BürgerInfo stehen Ihnen unter der Telefon-
Nummer 07836/58-0 gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder eine rege Wahlbeteiligung verzeichnen könnten, wie dies in Schiltach 
bei Kommunalwahlen traditionell der Fall ist - „Demokratie lebt vom Mitmachen“. 
  
Außerdem zeigen wir den Wahlbewerbern mit einer guten Wahlbeteiligung, dass wir ihre Bereitschaft zur Übernahme 
von Verantwortung zum Wohle der Stadt Schiltach und des Ortsteils Lehengericht anerkennen und zu schätzen 
wissen. Die Ausübung des Mandats ist sehr zeitintensiv und im Alltag durchaus nicht immer angenehm, insbesondere 
wenn es auch einmal unpopuläre Entscheidungen zu vertreten gilt. Umso mehr sollten wir den gewählten Kandi-
daten daher mit einem breiten Rückhalt aus der Bevölkerung eine starke demokratische Legitimation verschaffen. 
Dies ist in einer repräsentativen Demokratie Voraussetzung dafür, dass die Beschlüsse und Entscheidungen des Parla-
ments – in unserem Fall des Gemeinde- oder Ortschaftsrats - von einer breiten Basis mitgetragen werden. 
  
Das Wahlergebnis der Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen wird aufgrund der Komplexität der Materie erst am 
Montag nach dem Wahltag ermittelt. Am Sonntagabend werden die Europawahl und die Kreistagswahl ausgezählt. 
Sobald die Wahlergebnisse vorliegen, werden wir sie auf der städtischen Homepage (www.schiltach.de) veröffentli-
chen. 
  
Freuen wir uns gemeinsam auf spannende Wahlen mit einer guten Beteiligung. 
Ihr Gemeindewahlausschuss 

Amtlicher Teil



3

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr 
  Montag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10 
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
  jeweils nach Terminvereinbarung unter Tel. 58-11 
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp   Tel. 58-24 
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax  Finanzverwaltung  58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet                Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss) 
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Senioren-
arbeit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale 
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50 
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de)) Volkshochschule 58-51 
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de)  58-11 
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt 
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13 
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde 
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17 
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten, Wohnraumförderung, Lärmschutz 
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach)  58-30 
Stadtbauamt 
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15 
Immobilienmanagement 
Martin Brüstle  0170/2037858 
Erik Cavaglià  0151/58702923 
Jörg Behrend  0151/57692345 
Städtisches Hausmeister-Team 
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer (lev@stadt-schiltach.de)  58-63 
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV) 
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)   58-31
Stadtbaumeister  
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de)  58-32 
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher 
Anlagen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Stra-
ßenunterhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutz-
einrichtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der 
Wasserläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen 
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de), 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)  58-28 
Integrationsmanagement 
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de)  58-25 
Sozialversicherung, Sozialwesen, 
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein 
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac  58-19 
Botendienst 
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20 
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben 
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)  58-22 
Stadtkasse 
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11) 
Gabi Herrmann-Biegert, u. Ulrike Stein 
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)  58-37 
Jugendbüro 
Hauptstr. 3 (Alte Post) 
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de) 
Archiv u. Museum  58-75 
Bauhof, Schramberger Straße 57/1 
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)  58-40 
Mobiltelefon 0171 7350 707 
Martin Herrmann, Wassermeister   957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75 
Müllabfuhr 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil 0741/244-0 

Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, bitten 
wir um telefonische Anmeldung  bei der Stadtverwaltung 
Schiltach (Tel. 58-25). Zur Anmeldung sollten Sie ihre 
Rentenversicherungsnummer bereithalten. 

Auftakt-Veranstaltung zum Stadtradeln  
am Donnerstag, 13. Juni 2024 

Herzlich einladen möchten wir Sie nochmals zu unserer 
Auftakt-Veranstaltung am Donnerstag, 13. Juni 2024 um 
17.30 Uhr beim Rathaus am Marktplatz. 
Gemeinsam drehen wir eine Runde um Schiltach mit ca. 20 
Kilometern. Da einige Höhenmeter zu bewältigen sind, ist 
Kondition oder eine Elektrounterstützung erforderlich. 
Bitte melden Sie sich bei Gudrun Fahrner entweder telefo-
nisch unter 07836/58-17 oder per Mail an fahrner@stadt-
schiltach.de bis Freitag, 07.06.2024 an. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden gebeten einen Fahrrad-
helm zu tragen. Das Mitfahren erfolgt auf eigenes Risiko. 
Bei schlechter Witterung fällt die Veranstaltung aus. Wir 
werden über eine etwaige wetterbedingte Absage am 
Donnerstag, 13.06.2024, vormittags, informieren. Daher 
werden Sie gebeten bei der Anmeldung eine Mailadresse 
oder Telefonnummer anzugeben. 
Fahren Sie mit - sammeln Sie Kilometer auf dem Rad. 
Gemeinsam können wir ein starkes Zeichen für den Klima-
schutz setzen. 
Übrigens: Eine Anmeldung bei der offiziellen STADTRA-
DELN-Plattform (www.stadtradeln.de/schiltach) kann bis 
zum letzten Tag der Aktion erfolgen. 
Seien Sie dabei, bilden Sie ein Team mit Ihrer Familie, 
Ihren Freunden, (Vereins-) Kolleginnen und Kollegen, 
Nachbarn oder treten Sie dem „Offenen Team-Schiltach“ 
bei. 
Wir alle können mit der Aktion STADTRADELN und 
darüber hinaus unseren Beitrag zum Klimaschutz leisten. 

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
10. Juni 2024 und bei achtwöchiger Leerung 
ist sie erst am Montag, 24. Juni 2024. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  Freitag, 
14. Juni 2024 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 07. Juni 2024 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 07. Juni 2024 abge-
holt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 16. November 2024 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 

Schiltacher Wochenmarkt: 
  
Seit über 30 Jahren besteht nun schon der Schiltacher 
Wochenmarkt! Seit dem 17. Juni 1993 wird dieser im 
Gerber- und Flößerstädtle Schiltach angeboten. „Klein 
aber fein“, so die Aussagen von Marktbesuchern. 
  
Zunächst waren die Marktleute in der „Gass“ auf dem 
Freigelände rund um das ehemalige Gasthaus „Bier-
fritz“ angetreten, bevor man 1994 kurz in die Spital-
straße umsiedelte und später dann die Waren auf dem 
Marktplatz rund um den „Löwenbrunnen“ anbot. 
  
Da die Marktbeschicker hier aber immer wieder 
Probleme mit Kopfsteinpflaster und schwieriger Topo-
grafie hatten, wurde der Wochenmarkt dann auf Wunsch 
der Anbieter in die Gerbergasse auf die Flächen entlang 
des Schüttesäge-Kanals verlegt. 

Seit September 2005 ist hier nun immer donnerstagvor-
mittags von 8:00 bis 12:00 Uhr der Schiltacher Wochen-
markt heimisch. 
  
Bei der Stadtverwaltung Schiltach ist man dankbar, 
dass dieses schöne Angebot vorhanden ist, wenngleich 
das Einzugsgebiet von Schiltach doch sehr einge-
schränkt ist. 
Deshalb wirbt man gerne für diesen kleinen, aber 
feinen, Wochenmarkt, der natürlich von den Kunden 
lebt! 
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Das Programm für nächste Woche: 
  
Dienstag, 11.06.2024  16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-

treff für alle Grundschulkinder 
mit offener Kinderwerkstatt. Die 
Werkstatt bleibt geschlossen und 
wir veranstalten eine Spaßolym-
piade mit vielen Mitmachstati-
onen. 

 
Mittwoch, 12.06.2024  16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 

Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.
Klassen der weiterführenden 
Schulen). Turnierstimmung im 
Jugendtreff....wir lassen die 
Bingokugeln rollen. 

  
    18.30 bis 20 Uhr offener Jungs-

treff für alle Jungs ab Klasse 4 

Offene Seniorenarbeit
Halbtagesfahrt nach Nagold zur Stadtführung 

und Einkehr im „Krabba-Nescht“ in 
Holzbronn am Donnerstag, 20. Juni 

Am Donnerstag, 20. Juni findet die nächste Fahrt der 
Offenen Seniorenarbeit statt. 
  
Fahrt über Freudenstadt, Pfalzgrafenweiler nach Nagold. 
Dort gibt es eine Kaffeepause. 
In Nagold sind wir zu einer Führung durch die historische 
Altstadt angemeldet. 
Städtisches Flair vor historischer Kulisse umrahmt von 
einer abwechslungsreichen Natur, so präsentiert sich die 
Kleinstadtperle Nagold. Die Führung dort dauert 1 – 1,5 
Stunden. 
  
Anschließend Weiterfahrt nach Calw-Holzbronn. Zum 
Abendessen sind wir im „Krabba-Nescht“ angemeldet. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
  
Vor Heubach 12.20 Uhr 
Bahnhof  12.22 Uhr 
Häberlesbrücke 12.26 Uhr 
Kath. Kirche 12.28 Uhr 
Hoffeld  12.30 Uhr 
  
Die Fahrt inkl. Stadtführung kostet 8,-- €. Anfragen für 
freie Plätze im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 
58-0 oder 58-18. Achtung am Montag, 10.06. ist das Rathaus 
wegen der Auszählung der Kommunalwahl geschlossen. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 
Uhr 
Samstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 

Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag: 10:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:30 
Uhr - 16:30 Uhr 
Montag Ruhetag 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Freitag, 07. Juni, 15:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Schüttesägemuseum 
  
  
Freitag, 07. Juni, 19:30 Uhr 
Historischer Verein für Mittelbaden Mitgliedergruppe 
Schiltach/Schenkenzell e. V. 
VHS Schiltach/Schenkenzel 
Literarisches Gespräch: E.T.A Hoffmann 
Wolfgang Tuffentsammer und Günther Bentele 
Stadtgarten 
  
  
Samstag, 08.Juni, 14:00 – 16:30 Uhr 
Albrecht Thomas Haller 
Intuitives Bogenschießen - Fortgeschrittene 
Grumpenwiesle 
  
  
Sonntag, 09. Juni, 11:00 – 12:30 Uhr 
Albrecht Thomas Haller 
Intuitives Bogenschießen – Freies Training 
Grumpenwiesle 
  
  
Dienstag, 11. Juni, 16:15 – 17:15 Uhr 
Grieshaber GmbH & Co. KG, Hansgrohe SE, VEGA Gries-
haber KG, Tourist-Info Schiltach 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten 
  
  
Donnerstag, 13. Juni, 17:30 Uhr 
Stadt Schiltach 
Auftakt zum Stadtradeln 
Marktplatz 
  
  
  
Altstadtflohmarkt – Noch wenige Plätze frei 
Einladung an alle Aussteller zum Altstadtflohmarkt in 
Schiltach am 22. Juni! 
  
Liebe Aussteller und alle die es werden wollen, 
  
wir möchten Sie herzlich dazu einladen, am bevorste-
henden Altstadtflohmarkt in Schiltach teilzunehmen! Dies 
ist Ihre Chance, Ihre Waren zu präsentieren, Ihre Schätze 
zu verkaufen und ein Teil dieses Events in unserer wunder-
schönen Gerbergasse zu sein. Der Flohmarkt findet am 22. 
Juni von 08:00 bis 17:00 Uhr statt. 
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Wir freuen uns über Ihr Interesse, auch wenn bereits alle 
Marktstände vergeben sind. Sie können aber eigene Tische 
auf dem Flohmarkt aufstellen. Buchen Sie dazu einfach 
laufende Meter zum Preis von nur 6,00 €. 
  
Um weitere Informationen zu erhalten und Ihre Buchung 
vorzunehmen, steht Ihnen die Tourist-Info Schiltach zur 
Verfügung. 

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im Mai 2024 
  
In der Zeit vom 01.05.2024 bis zum 31.05.2024 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. Die jewei-
lige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
Geburten im Mai 2024: -- 
  
Eheschließungen im Mai 2024: -- 
  
Sterbefälle im Mai 2024: 
  
am 01.05.2024 in Schiltach: 
Sebastian Neumaier, Schiltach, Tiefenbach 29/1, 40 Jahre 
alt 

am 01.05.2024 in Wolfach:
Helmut Erich Bliß, Schiltach, Hauptstraße 13, 84 Jahre

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin 
  
10.06.24 Sulbiye Ipek, 75 Jahre 

Fundsachen

Schirm 
Fundort: Höhe Geb. Schenkenzeller Str. 13 

Vereinsmitteilungen

CVJM Schiltach

Menschliches Miteinander 2.0 
Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 23.06.2024  
  
Wir kennen das alle: eigentlich will man keinen Ärger, gut 
mit jedem auskommen und einen freundlichen und gedul-
digen Umgang mit den Mitmenschen. 
Aber wie schnell bringt uns unser Gegenüber auf die 
Palme. Egal ob Nachbarn, Freunde, Arbeitskollegen oder 
Familienmitglieder, schnell sieht man rot und dann.........? 

Wenn´s mal wieder richtig menschelt, gibt´s tatsächlich 
eine „Gebrauchsanweisung“ in der Bibel. 
Der CVJM Schiltach beleuchtet zusammen mit CVJM-
Generalsekretär Matthias Kerschbaum dieses Phänomen. 
Gemeinsam gehen sie in Anspiel und Predigt mit Humor 
aber auch Tiefgang auf Spurensuche, um herauszufinden 
mit welchen Tipps und Tricks wir uns das Leben entspan-
nter machen können. 
Dazu sorgt die Bäänd für einen abwechslungsreichen 
musikalischen Rahmen. 
  
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst für Jung und 
Alt am Sonntag, den 23.06.2024 um  
10 Uhr in der ev. Stadtkirche in Schiltach. 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Handball-Förderverein Schiltach e.V. 
am Donnerstag den 20.06.2024 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
ZUM KREUZ in Schiltach 
  
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung 
2.  Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung 

sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes 
  
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins herz-
lich eingeladen. 
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schrift-
lich mit Begründung spätestens eine Woche vor dem 
Versammlungstermin eingereicht werden. 
  
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand 
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Jahrgänge
Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 7. Juni um 
14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treffpunkt. 
  
 
Jahrgang 1945 Schiltach 
Der Jahrgang 1945 trifft sich am Freitag 14.Juni um 14:30 
Uhr mit Partner zum gemütlichen Beisammensein im 
„Treffpunkt“. 

Schiltach-Lehengericht

Landfrauen - Ortsbauern – Trachtengruppe 
  
Die Vereinsgemeinschaft Landfrauen, Ortsbauern und 
Trachtengruppe trafen sich vor kurzem zu einer gemein-
samen Wanderung. Vom Benzenhof in St. Roman ging es 
über den Kreuzacker zur Erzwäsche. Dort erwartete uns 
Bruno Armbruster. Auf der herrlichen Terasse konnte die 
Wandergruppe den Durst löschen und erfuhr gleichzeitig 
noch einiges von der Geschichte der Erzwäsche. Weiter 
ging es dann über den Hohberg, wo die tolle Aussicht zum 
Innehalten einlud. Auch hier konnten Frieder Wolber und 
Thomas Kipp einiges erzählen und Erinnerungen wurden 
ausgetauscht. Den gemeinsamen Abschluss machte die 
Gruppe im Benzenhof und ließ sich dort das Vesper schme-
cken. 
Ein Lob ging an Wanderführer Thoma Kipp, der die Tour in 
diesem Jahr ausgesucht hatte. Es war wieder ein netter 
und sehr gelungener Programmpunkt im Jahresprogramm 
der 3 Vereine. 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Schnurranten treffen sich: 
Am Samstag, 08.06.24 treffen sich die Schnurranten um 16 
Uhr an/in der Zunftstube. 
Als kleiner Dank an Euch für das große Engagement, das 
jeder in das Schnurren investiert. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns, 
auf ein paar heitere Stunden. 
Eurer Orga Team. 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Tausche Mexikanische Dreimasterblume gegen Tomate 
„Tauschen statt kaufen“ Ein Trend, der auch vom Schilta-
cher Obst- und Gartenbauverein bei der Pflanzentausch-
börse praktiziert wird. 
Manche Pflanze ist zu groß geworden und musste geteilt 
oder verjüngt werden, wegwerfen ist zu schade. Durch 
Tausch kann ein Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt 
geleistet werden und im Garten erscheint schon bald ein 
neuer Farbtupfer. 
Wer etwas an Pflanzen übrig hatte brachte es mit und 
nahm sich dafür was er brauchen konnte. Das Angebot 
war vielfältig, nach und nach kamen die Schätze der 
Gartenfreunde die zum Schüttesägemuseum unterhalb des 
Parkdecks kamen um sich Neues für die kommende Saison 
zu holen. Zimmerpflanzen in beträchtlicher Anzahl sowie 
viele Freilandpflanzen wie Gemüse, Kräuter und Blumen-
ableger fanden zur Freude von Gebern und Nehmern in 
kürzester Zeit eine neue Heimat. Die meisten Besucher der 
Pflanzentauschbörse schätzen nicht nur das kostenlose 
Angebot, sondern die Qualität der Pflanzen bei denen es 
sich meistens nicht um hochgezüchtete Pflanzen handelt, 
die kaum eine Saison überleben. 
Wie von der Vorsitzenden Sonja Walter angestrebt hatte am 
Schluss der Veranstaltung alles einen neuen Besitzer 
gefunden. 
Die Besucher wurden mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, 
beim gemütlichen Kaffeeplausch gab es zudem noch 
kostenlose Gartenratschläge obendrauf. 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Nochmalige Erinnerung an unseren Bermuda Bierathlon. 
Meldet Euch Gerne noch an!  
  

Bermuda Bierathlon 06.07.2024 
Allgemein:
• Seid kreativ beim Outfit und der Schubkarrengestal-

tung.
• Start an der Friedrich – Grohe – Halle und Ziel ist in der 

Gaststätte Welschdorf im Hinterlehengericht.
• Wegstrecke ist der Fahrradweg nach Hinterlehengericht.
• Auf der Wegstrecke gibt es Spielstationen mit zu lösenden 

Aufgaben.
• Zieleinlauf muss bis 18.00 Uhr erfolgen. Zu spät kommen, 

heißt disqualifiziert.
• Punkte gibt es für den mitgeführten Bierkasten, die 

gesammelten Kronkorken, Spielstationen, Outfit, Schub-
karrengestaltung.

• Um 19.30 Uhr ist Siegerehrung und Party.
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Friedrich – Grohe – Halle in Schiltach:
• Startgebühr pro Gruppe sind 16,- € (bitte passend 

mitbringen und am Start bei der Anmeldung zahlen)
• Outfit und Schubkarren wird wieder höher an Punkten 

bewertet.
 
(Outfit mit max. 50 Punkten und Dekoration vom Schub-
karren mit max. 30 Punkten). Bitte stellt euch der Jury am 
Start vor und präsentiert Euch.
• Die Schubkarren dürfen geschmückt und gepolstert 

werden und müssen ohne „fremde Hilfe“ rollen. Vorschrift 
beachten: 1 Rad und 2 Stützen.

• Bringt bitte einen Flaschenöffner mit.
• Die Team – Schiris dürfen nicht bestochen werden, gefes-

selt oder ganz zum Verarbeiten der „Isodrinks“ benutzt 
werden.

• Ablaufinformationen und Startnummer bekommt ihr am 
Start mitgeteilt.

 
  
Damit alles „zz“ abläuft, bitte wie folgt vorgehen:
• Stargebühr beim Orga – Team bezahlen am Start.
• Haftungsausschluss beim Orgateam unterschreiben.
• Team – Foto am Start machen lassen. Denkt an das Outfit 

und Schubkarren – Bewertung.
• Kiste Bier übernehmen.
 
  
Aufgaben Team – Schiri:
• Diese sollen Verkehrsregelungen auf öffentlichen 

Straßen, Überquerungen übernehmen. (z. Bsp.: Autos 
anhalten usw.)

• Überwachen, dass immer 1 Person beim Laufen im 
Schubkarren sitzt, sobald der Schubkarren rollt.

 
(Bei eingelegten Pausen, darf die Person den Schubkarren 
verlassen)
• Bitte darauf achten, dass kleine Geschäfte (Austreten) 

nicht in Sichtweite der Straße oder Gebäude verrichtet 
wird.

• Überwachen, dass eine ordnungsgemäße Verarbeitung 
der „Isodrinks“ erfolgt. (NICHT VERSCHÜTTEN, 
NICHT AN DRITTE ZUM TRINKEN WEITER GEBEN)

• Team Schiris sollen bitte nicht am Kasten Bier mittrinken.
• Sind zuständig, dass der Bewertungsbogen mitgeführt 

und an den Stationen ausgefüllt werden. Am Ziel bitte 
der Jury aushändigen, sowie der Kasten Bier und die 
Kronkorken.

• Bitte angefallenen Müll einsammeln und am Ziel 
abgeben.

Bei weiteren Fragen, bitte beim 1. Vorstand melden: 
Uli Esslinger; u.esslinger@web.de 
  
  
  
Anmeldung Kinderhexentag: 
Am 15.06. 2024 findet unser der Kinderhexentag für 
unseren Hexensamen statt. Von 14.00Uhr-18.00Uhr findet 
ein bunter Nachmittag in der Bachstraße 34 statt. 
Die Kinder unternehmen eine spannende Reise ins „Hexen-
land“. 
Bitte gebt bis zum 10.06.2024 Sandra oder Benita Bescheid, 
wenn Eure Kinder dabei sein möchten. 

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 07.06.2024 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 
  
MTB-Frühjahrstour 
Samstag, 08.06.2024 
Die Mountainbiker vom Skiclub gehen am Samstag, 8. 
Juni auf Frühjahrstour. Geplant ist eine Tour von Schiltach 
über Wolfach, Oberwolfach und Walke hinauf zur Hark. 
Von dort führt die geplante Strecke weiter über den Kreuz-
sattel, die Hohenlocher Hütte, das Weiße Kreuz und wieder 
hinunter nach Wolfach. Insgesamt sind dabei knapp 60 
Kilometer und rund 1.200 Höhenmeter zu fahren. Treff-
punkt zur Abfahrt ist um 9:00 Uhr das Parkdeck bei der 
Schüttesäge. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 12.06.2024 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Sportlicher Teil 
  
Zuhause bleibt die Ausbeute der Ersten mager – Zweite 
stark 
  
Kreisliga A Süd 
SpVgg Schiltach – FV Biberach  1:3 
Am vergangenen Sonntag stand das letzte Heimspiel für 
die SpVgg Schiltach an. Diese startete gut in die Partie. 
Nach wenigen Spielminuten leitete Johannes Engleberg 
über Lauri Harter eine erste gute Chance für die SVS ein. 
Daniel Schmider lauerte im Zentrum und köpfte schließ-
lich den Ball ans Aluminium. In der 14.Minute passte 
Ergün Gürkan auf Harter, der an der Sechzehnerlinie 
aufdrehen kann und das Leder flach ins linke Eck zum 1:0 
einschieben konnte. Der FV Biberach nutzte die Unsor-
tiertheit der Schiltacher nach dem Treffer und glich gleich 
im Gegenzug eine Minute darauf durch Martin Fester aus, 
der über die linke Seite kommend aus 20 Metern den Ball 
ins lange Eck einnetzte. Die Hausherren blieben dennoch 
in Folge die spielbestimmende Mannschaft, wenngleich 
Chancen in der ersten Hälfte generell Mangelware blieben. 
In der 32.Minute verfehlte ein Schuss von Jan Adler knapp 
das Ziel. Unerwartet und denkbar unglücklich in der 
Entstehung als auch im Zeitpunkt für die Flößerstädter 
der 1:2 Führungstreffer der Gäste in der 43.Minute durch 
Marvin Mattes. Ähnliches Spiel in der zweiten Hälfte. 
Schiltach versuchte den Rückstand wett zu machen. In der 
55. Minute versuchte es zunächst Schmider, der eine Flnake 
von rechts über den Kasten setzt. In der 60. Minute nahm 
Gürkan Maß, verfehlte aber über links den Kasten am 
langen Pfosten um wenige Zentimeter. Biberach konzen-
trierte sich aufs verwalten des Ergebnisses. Das Spiel fand 
überwiegend im Mittelfeld statt. In der 73. Minute kam 
Timo Schmidt in der Box frei zum Schuss, donnerte aber 
den Ball über das Tor. Zum Ende der Partie hin kam auch 
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Biberach vermehrt im Sechzehner zu gefährlichen Akti-
onen im Strafraum der Spielvereinigung. In der 80. Minute 
wildes Gestochere. Die Heimelf kann lange den Ball nicht 
richtig klären woraus sich brenzlige Situationen ergeben. 
In der 81. Minute ein unnötiges Foul. Den Freistoß aus 
halblinker Position verwandelte Florian Moser durch die 
Mauer durch zum 1:3 Endstand. Dadurch schien Schiltach 
der Zahn gezogen. In den Schlussminuten passierte nichts 
Nennenswertes. Am Ende gewinnen effizente Biberacher 
nicht unverdient mit 1:3 und hält dadurch Anschluss an 
Platz 3. 

Tor: Lauri Harter 
  
Kreisliga B 
SpVgg Schiltach II – FV Biberach II 6:0 
Eine gt besetzte Schiltacher Zweite gewinnt am Ende 
verdient gegen schwache Gäste mit 6:0. Zur Pause konnte 
man durch die Tore von Marvin Stegerer und Dominik 
Dinger bereits mit 2:0 in Führung gehen. Nach einem 
Eigentor nach Wiederanpfiff in der 61. Minute legte 
Stegerer fünf Minuten später noch einen drauf zum 4:0. In 
der 74. Minute schraubte Dinger auf 5:0 hoch und wieder 
Stegerer setzte mit seinem dritten Treffer den 6:0 Endstand. 

Tore: Marvin Stegerer (3), Diominik Dinger (2) 

-Vorschau- 
  
Kreisliga B 
(!) Sa 08.06.24, 15.00Uhr, FV Dinglingen II - SpVgg Schil-
tach II  
Im letzten Spiel der Saison kann man mit einem Punktge-
winn sich einen Platz unter den ersten 10 sichern. 
  
Kreisliga A Süd 
(!) Sa 08.06.24, 17.00Uhr, FV Dinglingen - SpVgg Schiltach  
Die Jungs um Mathias Stehle möchten in Dinglingen 
„unbedingt gewinnen, um sich nicht die gute Rückrunde 
mit drei Niederlagen zu versauen“, so der Trainer wörtlich. 
Platz 6 kann am Ende noch herausspringen. In Dinglingen 
ist schon seit vielen Spielen die Luft raus, allerdings hat 
sich der heutige Gegner zuletzt auch wieder gefangen, sich 
ordentlich präsentiert und lauert einen Platz hinter der 
SVS. 
  

Nach dem Spiel findet kein Saisonabschluss statt.  
Am 15.Juni 2024 findet dann das Saisonfinale der SVS-

Familie statt, wo gemeinsam mit allen Jugendmann-
schaften und ihren Trainern auf dem Sportplatz  

gefeiert wird. 
  

  
Jugend 
A - Jugend (Kreisklasse) 
Sa 01.06.24, 16.00Uhr, SG im Schuttertal (9er) – SG Schil-
tach àabges. 
C - Jugend (Kreisklasse) 
SG Kaltbrunn – DjK Welschensteinach 0:4 
D - Jugend (Kreisklasse) 
SpVgg Schiltach – SG Reichenbach/G. 1:6 
E - Jugend  
Bezirksturnier 
SpVgg Schiltach II - SV Haslach III  16:5 
SpVgg Schiltach II - SC Hofstetten II 13:4 
SpVgg Schiltach - VfR Hornberg II 17:5 
E - Jugend (Kreisklasse) 
Di 04.06.24, 17.30Uhr SpVgg Schiltach – DjK Prinzbach 
(n.Redaktionsschluss) 
  
-Vorschau- 
  
A - Jugend (Kreisklasse) 
Fr 07.06.24, 19.00Uhr, SG Schiltach – SG Schwanau 

C - Jugend (Kreisklasse) 
Sa 08.06.24, 14.30Uhr, SG Ried - SG Kaltbrunn 
D - Jugend (Kreisklasse) 
Sa 08.06.24, 13.00Uhr,  SpVgg Schiltach – SG Ortenberg II 
E - Jugend  
Sa 08.06.24, 11.00Uhr, SV Steinach I – SpVgg Schiltach I 
Bezirksturnier in Schiltach (SC Hofstetten II, SV Unter-
harmersbach II, SV Berghaupten II) 
F – Jugend/Bambini 
Sa 08.06.24, 10.00Uhr, Turnier in Schapbach 
  
  
  
Damen-Bezirksliga 
SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach – SG Gengenbach/Zell/
Fischerbach 1:3 
Im letzten Spiel der Saison konnte man sich nach einer 
stabilen ersten Hälfte nicht belohnen und musste binnen 6 
Minuten 3 Gegentreffer von der 47. Bis zur 53.Minute 
hinnehmen. Den Anschlusstreffer erzielte Elena Kiefer in 
der 78. Minute. Leider verpassten es die Damen, sich in der 
Tabelle etwas weiter nach vorne zu schieben. Am Ende 
wird man in einer zehner Staffel 8. mit 12 Punkten. 
  
  

Mitgliederversammlung der Spielvereinigung Schiltach
• 21.Juni 2024, Vor Kuhbach, 19.26h –

 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Rückblick und Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
4.  Berichte
  Bericht Aktive Herren 
  Bericht der Jugendabteilung + Ehrung 
  Bericht der AH 
  Bericht Gymnastik
5.  Kassenprüfung und Entlastung des Hauptkassierers
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen
8.  Wünsche und Anträge
9.  Verschiedenes
10.  Schlusswort des Vorsitzenden
11.  Vereinslied „1926er“
 
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und passiven Mitglieder 
des Vereins sehr herzlich eingeladen. Für die Aktiven 
Spieler ist es eine Pflichtveranstaltung. 
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis späte-
stens Freitag, 14. Juni 2024, schriftlich an den Vorsitzenden 
„Kommunikation“ Marius Lungoiu, Am Kaibach 4, 77761 
Schiltach, zu richten. 

Gutholz Schiltach 1 gewinnt Elfmeterschießen 2024 
Am Mittwoch vorige Woche fand am Sportplatz „Vor 
Kuhbach“ das schon traditionelle Elfmeterturnier der 
SpVgg Schiltach statt. 28 Mannschaften starteten um 
18Uhr in vier Gruppen, wo sich die jeweils zwei besten 
Mannschaften für das Viertelfinale qualifizierten. In diesen 
konnten sich für die Halbfinals „Spopla“ und „La Gela-
teria Schiltach“, sowie „gutholz Schiltach 1“ und „gutholz 
Schiltach 2“ durchsetzen: 
Spopla – La Gelateria Schiltach  5:4 
gutholz Schiltach 1 – gutholz Schiltach 2  4:3 
Den dritten Platz sicherte sich im kleinen Finale „gutholz 
Schiltach 2“, die sich mit 2:3 gegen „La Gelateria Schil-
tach“ durchsetzten. Im Finale war es ähnlich knapp. Hier 
behielten die „gutholz Schiltach 1“ die Nerven gegen 
„Spopla“ und gewannen am Ende mit 4:3 das diesjährige 
Elfmeterschießen. 
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Für den Sieger gab es ein Preisgeld in Höhe von 150€, der 
Zweitplatzierte kassierte 100€ und der Dritte gewann och 
50€. Zudem gab es für die übrigen Mannschaften kleinere 
und größere Sachpreise. Im Anschluss trotze das Festteam 
dem Wetter und verlagerten die anschließende Sause mit 
DJ Arena kurzerhand ins Sportheim. Dort wurde bei 
ausgelassener Stimmung bis in die Nacht hinein gefeiert 
und gefachsimpelt. 

Sportgelände nun modernisiert 
Die SpVgg Schiltach hat unlängst die bereits 2023 ange-
stoßenen und begonnenen Arbeiten zur Modernisierung 
und Teilerneuerung des Sportgeländes fertiggestellt. 
Bereits im vergangenen Sommer wurde der Kunstrasen 
erneuert, dessen Kosten größtenteils durch die Stadt Schil-
tach übernommen wurden. Der alte Rasen war nach knapp 
18 Jahren „durch“. 

Und auch die Flutlichtanlagen wurden im Herbst vergan-
genen Jahres auf dem gesamten Gelände auf LED umge-
stellt. Diese nachhaltigen Maßnahmen wurden neben dem 
Badischen Sportbund und der Stadt Schiltach auch von 
der ZUG (Zukunft-Umwelt-Gesellschaft GmbH) groß-
zügig gefördert. Abschließend konnten nach kleinen 
Ausbesserungen am Rasen und technischen Schwierig-
keiten an der LED Anlage nun auch noch zwei neue 
Auswechselbänke installiert werden. Beide Kabinen 
wurden von der Firma BTS gesponsert und bieten nun für 
die Heimelf und die Gäste eine hochwertige und solide 
Sitzgelegenheit für die Auswechselspieler. 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Liebe Tennisfreunde !! 
  
Jeden Donnerstag findet für Jung und Alt, Anfänger und 
Fortgeschrittene sowie Mitglieder oder einfach begeisterte 
Tennisfreunde, gemeinsames Tennisspielen statt. 
Zuschauer, die unsere Sportler anfeuern, sind ebenfalls 
herzlich willkommen. 
  
Wir freuen uns, Euch alle auf unserer Tennisanlage 
begrüßen zu dürfe. 
  
Eure Vorstandschaft 
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TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

www.tvschiltach.de

Kursangebote TV  
  
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet) 
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt 
  
 
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
  
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 

Mammographie-Screening: Ab Juli 2024 bis zum Alter von 
75 Jahren möglich 
  
Das Mammographie-Screening zur Früherkennung von 
Brustkrebs wird ausgeweitet: Bisher wurden Frauen im 
Alter von 50 bis 69 Jahren alle zwei Jahre zu einer kosten-

losen Röntgenuntersuchung der Brust eingeladen. 
Zukünftig können auch Frauen im Alter von 70 bis 75 
Jahren alle zwei Jahre am sogenannten Mammographie-
Screening teilnehmen. Damit sind bis zu drei zusätzliche 
Mammographien möglich. Durch die Ausweitung des 
Mammographie-Screenings haben damit bundesweit 
zusätzlich 2,5 Millionen Frauen Anspruch auf eine Teil-
nahme. 
  
Die betroffenen Frauen bekommen vorerst keine persön-
liche Einladung, können sich aber ab dem 1. Juli 2024 
selbst für einen Untersuchungstermin bei den sogenannten 
Zentralen Stellen des Mammographie-Screenings 
anmelden. Voraussetzung: Die letzte Früherkennungs-
Mammographie muss mindestens 22 Monate her sein. Hier 
können Sie direkt einen Termin vereinbaren: www.
mammo-programm.de/de/termin. 
  
Nähere Informationen zu den Inhalten und dem Ablauf 
des Mammographie-Screenings sowie eine Entscheidungs-
hilfe für oder gegen die Untersuchung finden Sie auf der 
Website des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA): 
www.g-ba.de/mammographie-screening-70plus. 

Der Ortsverband informiert: 
  
Bündnis gegen Altersarmut stellt Teilhabebericht Alters-
armut vor 
  
Wer von Altersarmut betroffen ist, leidet häufiger unter 
Depressionen und fühlt sich eher einsam und sozial ausge-
schlossen. Das sind die klaren Ergebnisse des Teilberichts 
Altersarmut der FamilienForschung Baden-Württemberg. 
Rund 19 Prozent aller Menschen über 65 Jahre im Südwe-
sten seien armutsgefährdet. 
  
„Menschen mit Behinderungen, Migrantinnen und 
Migranten, die häufig im Niedriglohnsektor arbeiten, 
Frauen, die in ihrem Leben Kinder und Eltern gepflegt 
haben, statt Vollzeit zu arbeiten, sind besonders gefährdet!“, 
nannte Kristina Faden-Kuhne, Mitarbeiterin der Famili-
enForschung des Statistischen Landesamtes in ihrem 
Vortrag Gründe für Armut im Alter. Und VdK-Landesvor-
sitzender Hans-Josef Hotz, einer der Sprecher des Bünd-
nisses gegen Altersarmut, betonte: „Pflege macht arm! 
Bereits heute ist jeder vierte Bewohner eines Pflegeheims 
auf Sozialhilfe angewiesen. Es ist entwürdigend, dass 
Menschen, die ihr Leben lang gearbeitet und in die Pflege-
kasse eingezahlt haben, auf Sozialhilfe angewiesen sind.“ 
Über 30 Organisationen fordern im Bündnis gegen Alters-
armut eine dringende Änderung der Rentenpolitik. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 06.06.2024:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Fr., 07.06.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 08.06.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
So. 09.06.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Mo., 10.06.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Di., 11.06.2024:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mi., 12.06.2024:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Blutspende 

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: presse@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung

Mai 2024

Sommer, Sonne, Freizeitplanung: Blut spenden nicht vergessen!

Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit vielen Freizeitmöglichkeiten. Der
DRK-Blutspendedienst erinnert daran, die Blutspende nicht zu vergessen

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten!
Nächster Termin:

Mittwoch, dem 19.06.2024
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2
77761 SCHILTACH

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Die ersten Sommertage locken in diesen Wochen viele Spender*innen weg von der Spenderliege.
Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem Problem werden: Unfälle und Krankheiten
machen vor gutem Wetter keinen Halt. Das DRK bittet zur Blutspende.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 Blutspenden benötigt.
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angew-
iesen.

Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten:
Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. Wer sich nicht alleine zur ersten
Spende traut, der motiviert einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen einen
Termin zu reservieren.

Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5-10 Minuten
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 7. Juni 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehrenamtlichenteam 
lädt herzlich zum geselligen Beisammensein in die schön 
dekorierten Treffpunkträume ein. 

Die Ausstellung der Naturfotografien von Sonamata 
Salome Horst aus Bayern sind von 14.30 – 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Schiltach, Bachstraße 36 zu sehen. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.   
  
Sonntag, 9. Juni 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee und 
Kaltgetränke. 
Die Ausstellung der Naturfotografien von Sonamata 
Salome Horst aus Bayern sind von 14.30 – 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Schiltach, Bachstraße 36 zu sehen. 
  
Mittwoch, 12. Juni 
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte.  
Die Ausstellung der Naturfotografien von Sonamata 
Salome Horst aus Bayern sind von 14.30 – 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Schiltach, Bachstraße 36 zu sehen. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen.  
  
VORSCHAU: 

Spielen für alle im Treffpunkt 
Am Sonntag, 16. Juni findet ab 14.30 Uhr der nächste „Wer 
spielt gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. Herz-
lich willkommen sind dann alle Spielbegeisterten jeden 
Alters. Die Klassiker „Rommé“ und „Mensch – ärgere – 
dich – nicht“ gehören schon zum festen Bestandteil des 
Spielemittags. Doch auch andere Spiele wie Rummy Cup, 
Skipbo, Dog, u.v.m. kommen immer wieder zum Einsatz. 
„Wer spielt gewinnt...!“ findet einmal im Monat statt. 
Allein, in der Gruppe oder als Familie – das Spielteam des 
Treffpunkts freut sich auf alle, die Lust haben, zu Spielen. 
Es können gerne eigene Spiele mitgebracht werden, eine 
Grundausstattung an Spielen (Karten, Würfel, einige 
Brettspiele, auch neue Spiele) ist im Treffpunkt vorhanden. 
Verstärkung ist gerne willkommen. 

Volkshochschule

Literarisches Gespräch E. T. A. Hoffmann 
Die beiden Literaturexperten, Wolfgang Tuffentsammer, 
Pfarrer i. R. und aktiver Schiltacher Stadtführer, sowie 
Günther Bentele, Lehrer i. R. und Schriftsteller, haben für 
ein neues Literarisches Gespräch im Anschluss an die 
Märchen von Hauff den Dichter E. T. A. Hoffmann in 
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Aussicht genommen. Er war für Hauff Vorbild und ist einer 
der deutschen Dichter mit der größten Wirkung auf die 
künftige Literatur bis weit ins Ausland. Seine Nachtseite 
der Romantik hat die Freudsche Psychologie und die Lite-
ratur bis über Kafka hinaus befruchtet. Sein Märchen 
DER GOLDENE TOPF war mehrere Jahre Abithema. Es 
wird bewirtet. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 7. Juni um 19.30 Uhr im Stadtgarten in Schil-
tach. Bei unsicherer Witterung findet das Literarische 
Gespräch im benachbarten Martin-Luther-Haus statt. 
Der Eintritt beträgt 4,- €. 
  
  
Auf Spurensuche im Wald – für Kinder von 8 – 12 Jahren 
Für alle Kinder die Lust haben an diesem Vormittag 
gemeinsam auf Spurensuche im Wald zu gehen. Viele Tiere 
hinterlassen Spuren und Zeichen im Wald, auch wenn sie 
für uns unsichtbar bleiben. Die Kinder folgen mit Waldpä-
dagogin Silke Stößer den Fährten von Wildtieren, Vögeln 
und Insekten, erkunden Spuren auf dem Boden, an Bäumen 
und Pflanzen. Zum Abschluss wird gemeinsam ein Lager-
feuer gemacht und Würstchen gegrillt. Bitte feste Schuhe, 
wetterangepasste Kleidung und eine Sitzunterlage 
mitbringen. 
Am 22. Juni von 9 – 13 Uhr. Treffpunkt ist am Grumpen-
wiesle in Schiltach. Wegbeschreibung: In Schiltach bei der 
evangelischen Kirche in die „Hohensteinstraße“ abbiegen. 
Dieser folgen und schließlich links in den „Tiefenbach“ 
abbiegen. Dieser Straße bis in den Wald hinein folgen. Auf 
der linken Seite befindet sich das Grumpenwiesle. 
Anmeldeschluss ist der 15. Juni. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 15. Juni möglich. Die Kursgebühr inklusiv 
Kosten für Würstchen und Getränk beträgt 14,- €. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell

50 Jahre
Freibad
Schiltach/
Schenkenzell

Juni 15

2024
-Verschiedene
Programmpunkte für Groß
und Klein

-Spezialangebote beim
Kiosk

(reguläre Öffnungszeiten)

Das Freibad Schiltach/Schenkenzell hat täglich von 09:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet.
Letzter Einlass ist um 19:30 Uhr!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Liebe Leser und Leserinnen, 
der Monatsspruch für Juni beginnt mit den Worten 
„Fürchtet euch nicht“. Das ist oft leichter gesagt als umge-
setzt. Denn auch wenn ich nicht wie Mose vor dem Schilf-
meer stehe und die Ägypter auf mich zu jagen sehe, kenne 
ich doch auch Situationen, wo die Wellen hochschlagen 
und mich unangenehme Dinge einzuholen drohen; wo sich 
ein Meer an Aufgaben und Problemen vor mir auftut, mir 
die Angst im Nacken sitzt und die Lage ausweglos 
erscheint. Und mitten da hinein kommt das Himmlische: 
„Fürchtet euch nicht.“ Durch diesen Zuspruch lösen sich 
die Sorgen nicht in Luft auf. Sie werden auch nicht wegdis-
kutiert. Doch der Angst wird ihre Macht genommen, da ich 
spüre: Ich bin nicht allein. 
Weiter geht der Monatsspruch mit der Aufforderung: 
„Bleibt stehen!“ Bleibt ruhig, bleibt besonnen. Nein, wir 
sollen nicht in Angststarre verfallen, sondern erst einmal 
tief durchatmen, anstatt in blinden Aktionismus zu 
verfallen. Und wir sollen standhaft bleiben. Das ist mir in 
Bezug auf die bevorstehende Wahl besonders wichtig. Wir 
sollen uns nicht mitreißen lassen von radikalen Gedanken 
und diskriminierenden Plänen, sondern sollen einstehen 
für Demokratie, Menschenwürde und Mitmenschlichkeit. 
Der ganze Monatsspruch lautet:  Fürchtet euch nicht! 
Bleibt stehen und schaut zu, wie der Herr euch heute rettet 
(2.Mose 14,13)  Manchmal tun sich Türen auf. Es geht 
weiter – anders als bisher und auch anders als erwartet, 
aber es geht weiter. Manchmal geht es sogar unerwartet 
gut weiter. Manchmal aber auch nicht. Manchmal tritt 
Befürchtetes eben doch ein oder es wird sogar noch 
schlimmer als befürchtet. Nicht immer sind Entwick-
lungen für mich nachvollziehbar und mir willkommen und 
sie sind sicherlich auch nicht immer Gott gewollt. Und 
trotzdem rettet er. Gottes Rettungsaktionen haben dabei 
viele Gesichter. Manchmal rettet er mich vor einem 
schlimmen Unfall oder einer bösen Krankheit. Manchmal 
rettet er mich in schlimmen Situationen vor Verzweiflung, 
Frust und Mutlosigkeit. Manchmal rettet er mich vor der 
Illusion, dass ich alles selbst in der Hand habe und lehrt 
mich Vertrauen. Und wieder höre ich das: „Fürchtet euch 
nicht“ und ahne: vielleicht ist es doch möglich als Mensch 
der Hoffnung zu leben, in Not durchzuhalten und beharr-
lich vertrauensvoll mit Gott im Gespräch zu bleiben (vgl. 
Röm 12,12). Das will ich im Juni versuchen. 
Diakonin Susanne Bühler 
  
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07836/959514 

Donnerstag, 06.06.2024 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche 
  
Freitag, 07.06.2024 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA 
20.30 Uhr JuMix/Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 09.06.2024 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach mit Taufe von Felix 

Wigant; mit Prädikantin Indre Meiler-Taub-
mann; gleichzeitig Kindergottesdienst; Zoom-
Übertragung/Stadtkirche 

  
Montag, 10.06.2024 
17.30 Uhr  Frauenkreis in Schenkenzell; Einkehr im 

Hotel Waldblick 
  
Dienstag, 11.06.2024 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
  
Mittwoch, 12.06.2024 
19.30 Uhr Jugendmitarbeiterkreis/Martin-Luther-Haus 
  
  
Vorschau: 
Samstag, 15.06.2024 
10.00 Uhr Kinderbibeltag/Ev. Gemeindehaus Gutach 
13.00 Uhr  Kirchliche Trauung in Schiltach von Chri-

stoph und Franziska Wilhelm, geb. Becker/
Stadtkirche 

  
Sonntag, 16.06.2024 – 3. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrerin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; Zoom-Übertragung/
Stadtkirche; Kollekte für Diakonische 
Aufgaben in Baden. 
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 9. Juni 2024 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Helmut Heitz 
  
Mittwoch, 12. Juni 2024 
17.30 Uhr Gebet

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 08.06. bis 16.06.2024 
  
Samstag, 8. Juni 24 – Unbeflecktes Herz Mariä  
18.30 Uhr    Mater Dolorosa: Hl. Messe 

Sonntag, 9. Juni 24 – 10. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe, 
   anschl. Kirchencafé 
 8.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Ulrich: Hl. Messe 
    (im Ged. an Udo Armbru-

ster u. Eltern) 
10.30 Uhr    St. Jakob: Hl. Messe 
15.00 Uhr    St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 10. Juni 24 
18.30 Uhr St. Jakob: Hl. Messe 

19.30 Uhr St. Laurentius:  Abend der Begegnung – 
Abendlob mit verschie-
denen Chören 

  
Dienstag, 11. Juni 24 
 7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes (alter Chor) 
17.45 Uhr St. Ulrich:  Eucharistische Anbe-

tung 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
    (im Ged. an Georg Wich-

mann / Franz Hilberer u. 
verst. Angeh.) 

18.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 12. Juni 24 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes (alter Chor) 
18.00 Uhr Friedhofskapelle:  Rosenkranzgebet (Kalt-

brunn) 
18.30 Uhr Friedhofskapelle: Hl. Messe (Kaltbrunn) 
    (im Ged. an Rosa Matt u. 

verst. Angeh.) 
18.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
  
Donnerstag, 13. Juni 24 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Freitag, 14. Juni 24 
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 15. Juni 24 
17.00 Uhr St. Bartholomäus: Tauffeier für 
   Philipp Schillinger 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
  
Sonntag, 16. Juni 24 
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
10.00 Uhr Langenbach: Fußbühlgottesdienst 
10.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe 
   auf Portugiesisch 

Termine und Hinweise: 
Schiltach St. Johannes B: 
Dienstag, 11.06.2024 
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Teresa Jehle, Tel. 0176-73564708 

Freitag, 14.06.2024 
19.00 Uhr Gemeindeteam-Sitzung 
  
Kirchencafé 
Am Sonntag, 09.06.2024 sind die Gottesdienstbesucher/
innen wieder herzlich dazu eingeladen, im Anschluss an 
den 8.30 Uhr Gottesdienst bei Kaffee, Tee und Gebäck ein 
wenig zu verweilen und mit den Mitfeiernden ins Gespräch 
zu kommen. 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 10.06.2024 
9.30 Uhr Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003 
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Fronleichnam 

 

In der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen wurde dieses 
Jahr der Feiertag zu Fronleichnam in Schenkenzell gefeiert. 
Auch wenn das Wetter nicht ganz mitgespielt hat, zogen 
die Gottesdienstbesucher mit den Zelebranten Pater Paul 
und Diakon Oswald nach der Messe feierlich begleitet vom 
Musikverein Schenkenzell durch den Ort. Dankenswerter 
Weise wurden die drei Stationen der Prozession am 
Schornkreuz von der Familie Finkbeiner/Cupaiolo, im 
ehemaligen Schulhof vom Gemeindeteam Schiltach und 
am Friedhofskreuz von den Familien der Erstkommunion-
kinder festlich geschmückt und es gab wunderschöne 
Blumenteppiche zu bestaunen, die auch die Regengüsse 
unbeschadet überstanden. Bürgermeister Bernd Heinzel-
mann nahm gemeinsam mit Gemeinderäten an der Prozes-
sion teil, ebenso wie Vertreter des Pfarrgemeinderats und 
der Gemeindeteams und natürlich die Erstkommunion-
kinder. Das Gemeindeteam Schenkenzell bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden für die Hilfe und Unterstützung! 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Mittwoch, 12.06.2024 
19.30 Uhr  Pfarrgemeinderat-Sitzung im Schenkenzeller 

Pfarrhaus 

Förderverein St. Jakob 
Am 9. Juni 2024 lädt der Förderverein St. Jakob zum Früh-
stück auf St. Jakob ein, im Anschluss findet eine Hl. Messe 
in der Jakobuskapelle statt. 
  
  

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter &Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“ 
  
Die Beratungsstelle Alter& Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im Juni 2024 wöchentlich Sprechtage in der 
Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. 
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An allen anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olga-
straße 6 in Rottweil erreichbar und steht für persönliche 
Beratungen und Hausbesuche zur Verfügung. 
  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
kostenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema barri-
erefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten. 
  
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 04., und 11. Juni 
von 13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg 
Parktorweg 1 statt. 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Kopf unter der Nummer 0741/244-8161 oder 
per E-Mail unter Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de 

 
 

Kfz-Zulassungsstelle 
 
 

Info 
 

 
Am Donnerstagvormittag, den 

13.06.2024 
bleibt die Kfz-Zulassungsstelle, 

aufgrund einer internen Schulung, 
geschlossen! 

 
Nachmittags sind wir wie gewohnt 
von 14:00 – 17:45 Uhr für Sie da. 

 
 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
20. Juni 2024, 18:30 Uhr: Feldtag Pflanzenschutzmittelre-
duktion beim Demobetrieb Ernst Schmid in Bergfelden  
  
Das Landwirtschaftsamt Rottweil lädt gemeinsam mit der 
Betriebsleitung, dem Landwirtschaftlichen Technologie-
zentrum Augustenberg (LTZ) und dem Regierungspräsi-
dium Freiburg am Donnerstag, 20. Juni 2024 um 18:30 Uhr 
zum Feldtag „Pflanzenschutzmittelreduktion“ auf den 
Demobetrieb Ernst Schmid, Röte 1 nach Bergfelden ein. 

Um eine Anmeldung bis zum 18.06.2024 wird zwecks der 
Organisation gebeten.. 
Die Veranstaltung ist als 2-stündige Sachkundefortbil-
dung  anerkannt. Bitte Sachkundeausweis mitbringen. 
Anmeldung und weitere Infos unter www.rottweil.land-
wirtschaft-bw.de oder Tel.: 0741 244-701 

Agentur für Arbeit
Entwicklung Arbeitsmarkt im Mai 

Weniger Arbeitslose, leichtes Beschäftigungsplus
• 11.456 Arbeitslose
• 3.214 Arbeitsstellen 
• 2.342 Lehrstellenangebote 
 
Die Arbeitslosigkeit in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg war im Mai rückläufig: 354 Personen oder drei 
Prozent weniger als im Vormonat. Damit verzeichnet die 
Region den landesweit stärksten prozentualen Rückgang 
im Bestand der Arbeitslosen. Die Arbeitslosenquote im 
Agenturbezirk Schwarzwald-Baar-Heuberg beträgt 4 
Prozent (in Baden-Württemberg 4,1 Prozent). 
Trotz der Wirtschaftsschwäche im vergangenen Jahr ergab 
sich erneut ein leichtes Beschäftigungswachstum im Agen-
turbezirk: Ende September 2023 waren 220.684 Personen 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Gegenüber dem 
Vorjahresquartal war das eine Zunahme von 0,6 Prozent. 
Nach Branchen betrachtet gab es die stärkste Zunahme in 
der Metall-, Elektro- und Stahlindustrie (plus 406 Beschäf-
tigte); am ungünstigsten war dagegen die Entwicklung in 
der Arbeitnehmerüberlassung (minus 450 Beschäftigte). 
„Ein genauer Blick auf die Zahlen zeigt, dass insbesondere 
bei den über 55jährigen Beschäftigten, Teilzeitbeschäf-
tigten und ausländischen Beschäftigten Zuwächse zu 
verzeichnen waren“, erläutert Sylvia Scholz, Vorsitzende 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Rottweil - 
Villingen-Schwenningen. „Diese Entwicklung scheint 
nicht ausschließlich demografisch bedingt zu sein. Die 
Vermutung liegt nahe, dass ältere Beschäftigte länger 
arbeiten und die Arbeitseintritte von geflüchteten Frauen 
– welche häufig in Teilzeit tätig sind – diese Effekte verur-
sachen.“ Signale, die auf eine deutliche Belebung des 
Arbeitsmarktes deuten, sucht man allerdings vergeblich. 
Trotz der aktuellen Entlastung bei den Arbeitslosenzahlen 
ist die Arbeitslosigkeit im Vorjahresvergleich um 12,6 
Prozent gestiegen (1.282 Arbeitslose mehr als vor einem 
Jahr). In den vergangenen Monaten waren sowohl unge-
lernte Arbeitskräfte, als auch Personen, die eine Berufs-
ausbildung oder höhere Qualifikation vorweisen können, 
von Arbeitslosigkeit betroffen. Über die Hälfte der Arbeits-
losen in der Region hat keine abgeschlossene Berufsaus-
bildung. „Weiterbildung bleibt das A und O, vor allem bei 
Geringqualifizierten“, betont Scholz. „Die Unternehmen 
benötigen nach wie vor Arbeitskräfte, um ihre offenen 
Stellen zu besetzen, sie sind jedoch hauptsächlich auf der 
Suche nach qualifizierten Bewerberinnen und Bewerbern.“ 
Dass der Arbeitsmarkt weiterhin aufnahmefähig ist, zeigt 
die positive Entwicklung bei der Zahl der Arbeitslosen, die 
wieder eine Erwerbstätigkeit aufgenommen haben: Im 
Mai waren es 889 Personen, das sind 19,8 Prozent mehr als 
im Vorjahresmonat. Im Agenturbezirk sind derzeit 2.165 
Stellenangebote für Fachkräfte, Experten und Spezialisten 
gemeldet und 1.049 Angebote für an- oder ungelernte 
Tätigkeiten. 

Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt in den Landkreisen  
Im Landkreis Tuttlingen waren im Mai 3.503 Männer und 
Frauen ohne Arbeit, 102 weniger als im Vormonat. Die 
Arbeitslosenquote ist um zwei Zehntel auf 4,2 Prozent 
gesunken. Im Kreis Rottweil waren im Mai 2.739 Personen 
arbeitslos, 70 weniger als im Vormonat. Die Arbeitslosen-
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quote im Kreis Rottweil ist um 0,2 Punkte auf 3,3 Prozent 
gesunken. Im Schwarzwald-Baar-Kreis waren 5.214 
Menschen arbeitslos, 182 weniger als im Vormonat. Die 
Arbeitslosenquote sank ebenfalls um 0,2 Prozentpunkte 
auf 4,3 Prozent. 

Entwicklung nach Rechtskreisen 
Nach Rechtskreisen ergibt sich folgendes Bild: 5.152 
Arbeitslose (Anteil 45 Prozent) werden von der Agentur 
für Arbeit betreut (Rechtskreis SGB III), 83 Personen 
weniger als im Vormonat. 6.304 Arbeitslose (Anteil 55 
Prozent) von den Jobcentern (Rechtskreis SGB II) betreut, 
271 Personen weniger als im Vormonat. 

Ausbildungsmarkt 
Arbeitgeber aus der Region meldeten der Agentur für 
Arbeit 4.185 Ausbildungsstellen für das neue Ausbildungs-
jahr. Davon sind aktuell noch 2.342 Lehrstellen zu besetzen. 
Im Gegenzug haben sich bisher 2.335 Bewerberinnen und 
Bewerber für eine Berufsausbildung gemeldet, davon sind 
1.068 noch auf der Suche. 

Kurzarbeit  
Im Mai zeigten 63 Betriebe für 1.528 Beschäftigte aus der 
Region Kurzarbeit an (vorläufige Daten, 01.05. bis 28.05.24). 
Im Vormonat waren es 157 Betriebe für 1.954 Beschäftigte. 

Vereinsmitteilungen

Bei „Literatur im Stadtgarten“ geht’s morgen um  E.T.A. 
Hoffmann  
  
Beim elften Literarischen Gespräch werden sich die in 
Schiltach zwischenzeitlich bestens bekannten Literatur-
experten Günther Bentele und Wolfgang Tuffentsammer 
gewohnt tiefgründig wie humorvoll mit Leben und Werk 
des Dichters, Zeichners, Komponisten und Juristen E.T.A. 
Hoffmann (1766-1822) beschäftigen. Als ein bedeutender 
Schriftsteller der Romantik übte Hoffmann großen Einfluss 
auf die Entwicklung der deutschsprachigen Literatur aus 
und zeigte auch Wirkung auf zahlreiche Autoren im 
Ausland. 
  
Zu diesem „Literarischen Gespräch“ am morgigen 7. Juni 
2024  laden die Vorstandschaft des Historischen Vereins 
und die Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell herzlich 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr in lockerer 
Runde unter der Friedenslinde im Schiltacher Stadtgarten. 
Bei unsicherer Witterung steht das benachbarte neue 
Martin-Luther-Haus zur Verfügung. Es werden Getränke 
angeboten, die Gebühr beträgt EUR 4,-- an der Abend-
kasse. 
  
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch nichtange-
meldete, spontan Interessierte herzlich willkommen sind.  
(rm)  
  
  

„50 Jahre Zusammenschluss von Schenkenzell und Kalt-
brunn“ 
Ortsvorsteher Stefan Maier rief das abgebrochene Projekt 
„Schwallungen“ in Erinnerung 
  
In seinem Rückblick auf gemeinsam geschulterte Vorhaben 
und Projekte kam Ortsvorsteher Maier neben vielen 
weiteren auch auf den Friedwald und die Roßbergkapelle  
zu sprechen, bevor er das seit Jahren aufgeschobene Thema 
Schwallungen  aufgriff. Wörtlich sagte er: „2016 war das 
Jahr der Schwallungen. Mit viel Schweiß und immenser 
ehrenamtlicher Arbeit wurden die Schwallungen unter 
Federführung des Historischen Vereins, allen voran Willy 
Schoch, aus ihrem Dornröschenschlaf erweckt. Um eine 
bessere Einschätzung ihres Zustandes zu ermöglichen 
wurden sie aufwändig gereinigt. (...) So wie sie bei uns 
vorhanden sind, sind sie in Deutschland nahezu einzig-
artig. Ein historisches Kulturgut aus der Flößerzeit, das es 
definitiv zu erhalten gilt. Es ist eines der Projekte, um die 
es schade ist, dass es zu keiner Sanierung gekommen ist. 
Die Voraussetzungen nach der Reinigung und Bestands-
aufnahme waren günstiger denn je. Im Ortschaftsrat war 
und ist man nach wie vor der Meinung, dass die Erhaltung 
auf jeden Fall durchgeführt werden muss. Es geht hier 
nicht nur um eine touristische Nutzung, sondern auch 
darum, was unsere Vorfahren geleistet haben. Mit akri-
bischer Arbeit ist es ihnen gelungen, die Holzbringung im 
und durch den Schwarzwald möglich zu machen. Wir als 
Nachfahren sind meiner Meinung nach verpflichtet, solche 
historischen Bauten für die Nachwelt zu erhalten, schon 
allein aus Respekt vor der Arbeitsleistung unserer vorhe-
rigen Generationen.“ 
  
Die Vorstandschaft des Historischen Vereins Schiltach/
Schenkenzell begrüßt, dass dieses etwas in den Hinter-
grund getretene Vorhaben im Ortschaftsrat und in der 
Bevölkerung Kaltbrunns weiter präsent ist und Rückhalt 
genießt. Sie dankt Ortvorsteher Maier für seinen Einsatz 
in dieser Sache und unterstützt den Ortschaftsrat, das 
Thema bei künftigen Gesprächen mit der Gemeinde weiter 
voranzubringen. Wir sind zuversichtlich, dass das Projekt 
wieder an Fahrt gewinnt, sobald seitens der Gemeinde die 
Möglichkeiten dazu gegeben sind. Es wäre eine vertane 
Chance, die 2016 dem Vergessen entrissenen Relikte – 
das Foto zeigt den von freiwilligen Helfern freigelegten 
Floßweiher Wittichen – 
wieder in einen jahrzehntelangen und damit vermutlich 
endgültigen Dornröschenschlaf zurücksinken zu lassen. 

Die Arbeitsgruppe „Schwallungen“, der auch Mitglieder 
der Schiltacher Flößer angehören, hat unter der sachkun-
digen Leitung von Willy Schoch bereits wertvolle Vorlei-
stungen erbracht, zudem wurden unter der Federführung 
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von Prof. Konold fundierte Bestandaufnahmen durchge-
führt, auf die weiter aufgebaut werden kann. 
  
Anmerkung:  Die im letzten ANB angekündigten Links zu 
Beiträgen über Schenkenzell und Kaltbrunn aus dem 
Vereins-Jahrbuch „Die Ortenau“ auf www.geschichte-
schiltach-schenkenzell.de stehen noch nicht zur Verfü-
gung. Sobald dies soweit ist, werden wir an dieser Stelle 
wieder informieren. (rm) 

Wanderung von „Brennhisli zu Brennhisli“ 
Unter dem Motto „Wandern und genießen ...“ findet der 
alljährlich stattfindende „Brennhislitag“ an Fronleichnam 
in Nordrach statt. Eine Gruppe des Schwarzwaldvereins 
Schiltach + Schenkenzell um den Wanderführer Günther 
Möhring ließ sich trotz der Vorhersage nach Regenschauern 
nicht von der Tour zu den verschiedenen Obstbrenner-
höfen abschrecken. Petrus würdigte dies auch, denn er ließ 
den ganzen Tag die Regenschleusen geschlossen. Auf 11 
Stationen boten die Höfe des Nordrachtales kulinarische 
Spezialitäten mit breiter Produktpalette ausschließlich 
aus der heimischen Küche. Das reichhaltige Angebot an 
Säften, Würsten, Datschkuchen, Kräuterspeckbrot, 
verschiedenen Destillaten und Kuchen fand in der Bevöl-
kerung reges Interesse, denn die freien Sitzplätze waren 
immer wieder schnell belegt und die kulinarische Lecke-
reien machten eine Entscheidung nicht gerade leicht. Aber 
auch landschaftlich weiß die Gegend um Nordrach zu 
überzeugen und so machen die unterschiedlich langen 
Wegstrecken an den Höfen vorbei den Hislitag zu einem 
Erlebnis besonderer Art.
Nach 4 Stunden bei entspanntem Bergauf und Bergab 
stärkten sich die Wanderer zum Abschluss am Riehlehof 
mit Bratwurst und Kartoffelsalat und einem Schnaps, 
bevor es auf den Heimweg ging. 

Wanderzwerge auf dem Kirnbacher Bollenhutwegle

Sonntag, 9.6.2024 - 10.00 Uhr Treffpunkt auf dem Park-
platz  bei der Schiltacher Raiffeisen im eigenen KfZ  
Auch im Juni möchten wir mit den Wanderzwergen wieder 
eine schöne Familienwanderung unternehmen und laden 
euch auf das Bollenhut Talwegle im Wolfacher Kirnbachtal 
ein.

Wir laufen den kinderwagentauglichen unteren Teil des 
Weges (ca. 3,5km, 170 Höhenmeter) und kehren im Alten 
Rathaus in Kirnbach ein, bevor wir den Rückweg antreten. 
Unterwegs gibt es am Bach und auf den Wiesen einiges 
gemeinsam zu tun und zu entdecken. Bitte Getränke und 
eine kleine Stärkung für unterwegs einpacken und auf 
wetterangepasste Kleidung achten.
Nähere Informationen zum Weg gibt es unter https://www.
bollenhut.de/bollenhut-talwegle/

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen. Bei Fragen meldet euch bei Kathrin 
Haberer unter der Nummer 07836 3390179 oder per Email 
an wander.zwerge@schwarzwaldverein-schiltach-schen-
kenzell.de 

Tageswanderung zum vergessenen Gipfel: 
Von Gütenbach zur Hohen Steig
am Sonntag, dem 16. Juni 2024 ca. 20 km u. (1000↑/950↑) 
Es gibt im Mittleren Schwarzwald viele prominente Gipfel 
über 1000 m. Die Hohe Steig gehört heute nicht mehr zur 
Prominenz, obwohl sie es in einstiger Zeit mal war. Vormals 
eine Schanze und Fliehburg, später eine Wallfahrtskapelle, 
ziert sie heute nur noch ein einsames Bergkreuz gekrönt 
mit der Kirchturmspitze. Die Badische Zeitung schreibt 
»Zur Steig-Kilbi am 8. September kamen einst viele Pilger 
auf die Hohe Steig, um hier in der Wallfahrtskapelle 
„Unserer Lieben Frau“ zu feiern«. Die Kapelle wurde erst-
mals 1468 erwähnt und brannte 1811 bis auf die Grund-
mauern ab. Diesen vergessenen Gipfel wollen wir von 
Gütenbach her über Alteck und Kilpen besuchen. Nach 
einer Gipfelrast und einem anspruchsvollen Abstieg ins 
Simonswälder Tal ist nach Absprache, in Obersimonswald 
eine Kaffeepause angedacht. 
Danach geht es zuerst an der Wilden Gutach entlang auf 
den Zweitälersteig, der uns auf schmalen Gebirgspfaden, 
an der Felsgruppe Spitzer Stein vorbei, zum Wanderheim 
Hintereck, einem früheren idyllischen Gebirgsbauernhof, 
führt. Hier, nach dem kraftraubenden Aufstieg, lädt die 
fantastische Aussicht und die vielleicht geöffnete Berg-
hütte nochmals zu einer Verschnauf- und Genusspause im 
Garten ein. Die letzten drei Kilometer zurück zum Start-
punkt nach Gütenbach, dürften für uns keine große 
Herausforderung mehr darstellen. 
Neben der Verpflegung (kleines Vesper und Getränke), 
sollte an passende Wanderbekleidung gedacht werden. 
Auch eine halbwegs brauchbare Kondition ist sicher von 
Vorteil. Treffpunkt zu dieser etwas anspruchsvolleren 
Wanderung ist um 08.30 Uhr wie immer an der Apotheke 
in Schiltach, bei sehr nassem Wetter muss der Ausflug 
leider ausfallen, es soll sich ja niemand verletzen. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen!!
Die Wanderführung liegt bei Christian Stolzenberg (Tel. 
07836/955356). 
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Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Samstag (Mai-September) 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

WER -   WAS -   WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Michael Jehle  ☎ 9397-14 Zi 12
michael.jehle@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☎ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und
Claudia Buchholz ☎ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☎ 0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Aus dem Ortschaftsrat

Protokoll zur Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 27.05.2024 

TOP 1 
Bürgerfrageviertelstunde 
Von einer anwesenden Zuhörerin wurde die Frage nach 
den (künftigen) Öffnungszeiten des Klostermuseums 
erfragt, sowie um die Möglichkeit gebeten, dass die 
Gemeinde als Ansprechpartner für Führungen und 
Auskünfte rund um das Museum fungiert. 
Der Vorsitzende gab an, dass dieser Punkt in öffentlicher 
Sitzung noch thematisiert werde. Eine monatliche Öffnung 
über den Sommer zu einem regelmäßigen festgelegten Tag 
wird angestrebt. Auch soll noch ein Schild installiert 
werden, das neben einigen Informationen zum Kloster 
auch die Erreichbarkeit der Gemeinde beinhaltet. 
Weitere Fragen ergaben sich von den Zuhörern nicht. 
  
TOP 2 
Weihnachtsmarkt am Kloster Wittichen 
 
a) Terminfestlegung
 
Erstmalig soll in diesem Jahr auf dem Klosterplatz ein 
Weihnachtsmarkt stattfinden. Die bisherige Resonanz aus 
der Bevölkerung ist wirklich positiv zu dieser Veranstal-
tung. Im Gespräch mit der Kirchengemeinde wurde ihrer-
seits auch deutlich gemacht, dass sie sich ebenfalls mit 
einbringen wollen, was von kommunaler Seite sehr begrüßt 
wird. Nun stand die Festlegung des Termins an, an dem der 
Markt stattfinden soll. Zwei Wochenenden im Dezember 
sind terminlich in die engere Auswahl gerückt. Das 
Wochenende 07./08. Und 14./15. Dezember. An den Wochen-
enden zuvor sind im Ort Termine bzw. Veranstaltungen und 
zu früh im November sollte er auch nicht stattfinden. Das 
Gleiche gilt für einen späten Termin am Wochenende 
21./22. Dezember, kurz vor Weihnachten. 
Das Gremium legte sich sehr schnell auf einen Samstag 
fest, nach kurzer Abstimmung wurde schließlich der 7. 
Dezember ausgewählt. Zeitraum: 16–21 Uhr. Zudem kam 
die Anregung, auch einen Nikolausbesuch für die Kinder 
mit einzubauen. 
 
b) Organisatorisches
 
Zum Organisatorischen wurde vorgeschlagen, dass man 
nach den Kommunalwahlen eine Arbeitsgruppe bildet 
(auch mit kirchlicher Seite) und sich zunächst berät, 

welchen Standumfang man haben möchte bzw. wie viel 
Platz überhaupt vorhanden ist. Weitere Punkte sind auch 
die Stromversorgung, die Parkplatzsituation (evtl. Pendel-
verkehr) und die Nutzung der Räumlichkeiten (Kloster-
saal etc.) generell. Auch den Kreis der Standbetreiber gilt 
es dann festzulegen. 
Das Gremium stimmte diesem Vorschlag zu. 
  
TOP 3  
Landschaftsoffenhaltung 
 
a) Allgemeines
 
Über den vergangenen Winter wurde wieder an vielen 
Stellen im Ort Landschaftsoffenhaltung betrieben, und 
zwar in einem äußerst großen Umfang. Die Arbeitskraft ist 
in diesen Bereich wirklich bemerkenswert gewesen und 
den Beteiligten gebührt ein außerordentliches Danke-
schön. Auch hinter dem Rathaus und dem Museum bspw. 
wurde der Bewuchs komplett zurückgenommen. Abge-
sehen vom offeneren Landschaftsbild, profitieren hier die 
Gebäude immens von den aufgelichteten Strukturen. Im 
Bereich hinter der Schwallung oder auch im Vortal wurde 
ebenfalls ausgiebig gearbeitet. Das Ziel in den Bereichen, 
gerade hier hinter dem Rathaus ist es, dass das auf den 
Stock setzen so früh wie möglich wieder erfolgt. 
 
b) Rückblick auf den Weidebeginn 2024
 
Nachdem der erste Winter mit dem selbst gebauten Zaun 
hinter uns liegt, kann nun auch dahingehend ein Resümee 
gezogen werden, wie er diesen überstanden hat. Das Hoch-
hängen der Litze entlang der Straße und das Abbauen der 
Fiberglas Pfähle in diesem Bereich kann mangels Schnees 
nicht eindeutig bewertet werden, ob es notwendig war. 
Sicherlich hielt sich sowohl der Arbeitsaufwand im Herbst 
als auch im Frühjahr in überschaubarem Rahmen. Im 
Bereich der Schwallung wurde die Litze vor dem Winter 
wegen anstehenden Gehölzmaßnahmen aufgewickelt und 
gelagert. Vom Aufwickeln, das kann man jetzt schon sagen, 
wird grundsätzlich abgesehen, da der Aufwand zu groß ist. 
Zudem mussten nur kleinere Äste aus den Litzen im Wald-
randbereich entfernt werden. Aufgrund des guten 
Aufwuchses war ein Ausmähen vor dem Weidebeginn 
notwendig. Aktuell sind ungefähr 100 Tiere bei uns zu 
Gast. Insgesamt waren es auch wieder über 30 Stunden 
Arbeit, die unsere Bevölkerung hier geleistet hat. 
 
c) Nutzung des angeschafften Häckslers
 
Nach dem ersten Winter steht fest: Der Häcksler hat sich 
mehr als bewährt. Er wird sehr gut angenommen und hat 
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mittlerweile gut 43 Betriebsstunden. Ein Defekt der Kupp-
lung konnte selbst behoben werden. Die Leistung für ein 
Häcksler in diesem (kleinen) Format ist durchaus beein-
druckend. Zudem hat sich die Wendigkeit des Raupenfahr-
werkes und die geringen Abmessungen wirklich bezahlt 
gemacht. Für die nächste Arbeitsperiode ist darüber nach-
zudenken, dass man einen zweiten Satz Messer anschafft 
und eine Erhöhung des Auswurfturmes, denn gerade im 
Böschungsbereich wäre es von Vorteil, das Hackgut würde 
etwas weiter hinein bzw. die Böschung hochgeworfen 
werden. Die Messer wurden aktuell geschliffen und es 
zeigt sich, welche Erleichterung es für die Maschine und 
die Bediener darstellt, wenn hier ein regelmäßiger Tausch 
stattfinden könnte. Es steht in nächster Zeit dann noch 
eine Durchsicht von der ausliefernden Firma an, damit vor 
Garantieende nochmal eine Bestandsaufnahme gemacht 
wird. Die Wartung und Pflege wird in Eigenregie durchge-
führt. Ein Punkt, den man noch nachbessern kann, ist der 
Transport. Dieser erfolgt über einen Privatanhänger samt 
Auffahrrampen. Hier können durchaus Transportengpässe 
auftreten, wenn sowohl die Häckslernutzung als auch die 
private Nutzung gleichzeitig erfolgen soll. Hier muss noch 
über eine Lösung gesprochen werden. Der Privatanhänger 
wurde so ertüchtigt, dass bspw. die Auffahrrampe eine 
Befestigung aufweist, um beim Be- und Entladen die 
notwendige Sicherheit zu gewährleisten. 
Bürgermeister Heinzelmann schlug eine Benutzungsord-
nung für den Häcksler vor, was für gut befunden wurde. 
Zudem schlug er vor, dass der Ortschaftsrat über die 
Anschaffung eines zweiten Messersatzes sowie der Turm-
erhöhung als Empfehlungsbeschluss für die nächsten 
Haushaltsberatungen gleich abstimmen soll. Ortsvorsteher 
Maier fasste den Beschlussvorschlag über die etwa 700 € 
teuren Anschaffungen, das Gremium folgte einstimmig. 
 
d) Aktuelles zur Erschließung weiterer Flächen
 
Wie schon erwähnt, stehen drei weitere Flächen zur 
Einzäunung an. Eine Fläche ist in Hinter-Wittichen auf 
der Seite Jägerhaus, die anderen zwei im Wüstenbach. In 
einem beachtlichen Arbeitseinsatz im Wüstenbach im 
Januar dieses Jahres wurde die Sukzession massiv zurück-
gedrängt und der Weg für die Zauntrasse freigeräumt. In 
Hinter-Wittichen wurde auch mit viel Vorarbeit die Fläche 
für das Einzäunen vorbereitet und steht nun sehr gut da. 
Einige Flächen werden temporär von unserem Bewirt-
schafter kurzzeitig eingenetzt und abgeweidet. Somit 
reduziert sich auch die Menge des Mahdgutes, für das es ja 
ohnehin keine Verwendung gibt bzw. gäbe. Wenn alles 
eingezäunt ist, liegen wir im Bereich von etwa 25ha Fläche. 
Das stellt einen beachtlichen Wert dar, gesehen an der 
topografischen und geologischen Lage. Wenn die Flächen 
eingezäunt sind, dies soll die nächsten Wochen erfolgen, 
dann ist vorerst mal keine Erweiterung geplant. Ein 
Augenmerk muss bei den neuen Flächen auch auf den 
Erhalt von Obstbäumen gelegt werden. Denn diese haben, 
wenn sie nicht geschützt werden, nahezu keine Chance um 
weiter zu existieren. 
  
TOP 4    
Nachnutzung des ehemaligen Duschraums im Roßber-
gerhof 
  
Der Duschraum im Erdgeschoss des Roßbergerhofes ist 
seit geraumer Zeit ungenutzt. Die daraus resultierenden 
Probleme sind ausgetrocknete Siphons und damit verbun-
dene Geruchsbelästigung sowie die Wasseranschlüsse ohne 
Abnahme, welche ein Risiko zur Keimbildung mit sich 
bringen. Es wird vorgeschlagen, ein Installationsseitiger 
Rückbau vorzunehmen sowie sich über die zukünftige 
Nutzung Gedanken zu machen. Der Rückbau könnte durch 
den Bauhof stattfinden. 
  

Der Rückbau wurde einstimmig durch den Rat bejaht. 
  
Als Nachnutzung kommen grundsätzlich Lager-/ Stellflä-
chen für die Bewohner infrage. Die Enge des Eingangs gilt 
es hierbei jedoch zu berücksichtigen. Deshalb kam auch 
die Anregung auf, ob evtl. die Wand zum Keller nebenan, 
welche vermutlich etwa für den Bau des Duschraums 
eingezogen wurde, teilweise entfernt werden könnte um 
eine bessere Zugänglichkeit zu gewährleisten. Außerdem 
sollte die Decke aufgemacht werden, um den Zustand 
dahinter zu überprüfen. Ebenfalls kam auf, dass auch aus 
der Bevölkerung gerne Ideen eingehen können, über eine 
weitere Nutzung. Ein Aus-/Umbau zu einem Raum mit 
regelmäßiger, auch lautstärkeintensiverer Nutzung bspw. 
einem Jugendraum, wurde vorerst nicht weiterverfolgt, 
auch zum Schutz der Mieter im doch sehr hellhörigen 
Gebäude. 
  
TOP 5 
Bekanntgaben 
  
Sofern die Prüfung der anstehenden Kommunalwahl keine 
besonderen Vorkommnisse mit sich bringt, könnte die 
nächste Sitzung des Ortschaftsrates am 15. Juli stattfinden. 
Hier würde zunächst das aktuelle Gremium nochmals 
tagen, um dann die neu gewählten Räte in anschließender 
konstituierender Sitzung zusammenkommen zu lassen. 
  
TOP 6 
Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
• Zunächst bedankte sich Bürgermeister Heinzelmann bei 

der Bevölkerung für ihre hervorragende Arbeit u.a. in 
Bezug auf die Landschaftspflege, die Offenhaltung und 
aktuell wieder den Zaunbau. Diese Arbeitsleistung sei 
alles andere als selbstverständlich und sei aller Ehren 
wert.

 
Ortsvorsteher Maier führte bei diesem TOP nachfolgende 
Punkte kurz aus:
• Ein herzlicher Dank an die Gemeindeverwaltung für das 

Organisieren des Festaktes zur Eingemeindung. Die 
Resonanz der Bevölkerung war sehr gut und auch das 
anschließende Beisammensein bei Speis und Trank 
rundete den gelungenen Abend ab. Ein Dank auch an 
Willy Schoch und den Musikverein Schenkenzell für die 
Mitwirkung.

• Der Roßbergsteig ist aktuell wegen Forstarbeiten im 
unteren Bereich nahezu nicht begehbar.

• Die Reinigung der Kirchenmauer in Wittichen ist in 
Abklärung und soll zeitnah ausgeführt werden.

• Die erste Museumsöffnung im Mai war durchaus erfolg-
reich. Über 20 Besucher kamen und verweilten teils über 
eine Stunde im Museum. Es ist geplant, über die Sommer-
monate das Museum auch in den nächsten Jahren einmal 
im Monat zum Öffnen und dann an einem festen Termin. 
Als Vorschlag wäre hier der 2. Sonntag im Monat zu 
prüfen, da im Oktober u.a. dort auch immer das Luit-
gardfestes stattfindet und am 2. Sonntag im September 
der Tag des offenen Denkmals terminiert ist.

• Im Rathaus gibt es noch Tassen und Notizbücher, 
bedruckt mit dem Jubiläumsloge zur 50-jährigen Einge-
meindung. Preis: 5 €/Stück

• Die Abwasserleitung vom gemeindeeigenen Gebäude 
Roßbergerhof zum Kanalnetz wurde vom Bauhof in 
Eigenleistung instandgesetzt, dafür ein herzliches 
Dankeschön. Man hoffe jetzt, dass sich die Probleme der 
vergangenen Jahre durch den teilweisen massiven Rück-
stau des Abwassers erledigt haben. Bürgermeister Hein-
zelmann ging noch kurz auf die Unwägbarkeiten der 
vorgefundenen Leitungsführung ein. Aus dem Gremium 
wurde die schlechte Absicherung der Baustelle samt 
Beschilderung angemahnt.
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• In der letzten Sitzung des Ortschaftsrates wurde ange-
fragt, wie hoch die Einsparungen der Reduzierung der 
Straßenbeleuchtung im Jahr 2023 waren. Dort wurden 
die Schaltzeiten wegen der hohen Strompreise ange-
passt, zugunsten einer kürzeren und sparsameren 
Leuchtdauer. Die Auswertung durch den Netzbetreiber 
ergab eine Einsparung im Ortsteil Kaltbrunn von 3000 
kWh im Jahr 2023. Nicht vergessen werden dürfen die 
Kosten für das Programmieren der fünf Schaltstellen für 
die Straßenbeleuchtung. Somit ist der Einspareffekt als 
relativ gering zu betrachten gewesen.

• Anhand eines aktuellen Zeitungsberichtes über die 
Hilfeleistungsfristen des Rettungsdienstes ging Maier 
auf den Umstand ein, dass es darin hieß, die (neue gere-
gelte) 12-minütige Frist sei gerade in Schenkenzell, den 
Außenbereichen im Ortsteil Kaltbrunn und auch im 
angrenzenden Rötenberg kaum zu halten. Das Wort 
„kaum“ könne außerhalb der Dienstzeiten der Rettungs-
wache Schiltach getrost gestrichen werden. Es muss 
durch „nicht“ ersetzt werden. Er hoffe, da das Thema 
einer 24-stündigen Besetzung der Wache Schiltach, auch 
im Kreistagswahlkampf und bei den schiltacher Kandi-
daten des Gemeinde- und Ortschaftsrates immer wieder 
genannt wird, dass es wieder Fahrt aufnimmt und weiter 
vorangetrieben wird, damit nicht nur die Außenbereiche, 
sondern alle davon profitieren. Zudem gilt der Dank den 
ganzen ehrenamtlichen Ersthelfern, die in ihrer Freizeit 
dafür sorgen, dass die schnelle medizinische Erstversor-
gung durch geschulte Kräfte gewährleistet wird.

• Aus dem Gremium wurde nochmals das Thema zum 
immens hohen Stromverbrauch in der Obdachlosenwoh-
nung im Roßbergerhof angesprochen. Es wurde nachge-
fragt, ob die Verwaltung entsprechend Kontakt mit den 
Bewohnern hatte und auch dies im persönlichen 
Gespräch thematisiert habe. Dies bestätigte Bürgermei-
ster Heinzelmann.

 
• Bürgermeister Heinzelmann bat das Gremium um 

Entscheidung, ob das bisher angemietete Gebäude im 
Vortal, in dem aktuell eine Flüchtlingsfamilie und eine 
temporär umgesetzte Familie aus Schenkenzell wohnen 
(zwecks Wasserschadens in der Wohnung), um ein 
weiteres Jahr von der Gemeinde angemietet werden soll. 
Aufgrund der unklaren Entwicklung der Flüchtlings-
zahlen und der Tatsache, dass in der Gemeinde immer 
wieder kurzfristig Wohnraum benötigt werde, warb das 
Gremium um eine Verlängerung um 1 Jahr.

Stefan Maier 
-Ortsvorsteher- 

Amtlicher Teil

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
am kommenden Sonntag, 09.06.2024, finden in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Wahlen 
zum Europäischen Parlament sowie für den Kreistag, den Gemeinderat und den Ortschaftsrat 
Kaltbrunn (Kommunalwahlen) statt. 
  
Unsere Demokratie lebt vom Mitmachen. Deshalb wünschen wir uns, dass Sie Ihr Wahlrecht 
nutzen und sich aktiv an den Wahlen beteiligen. Sie entscheiden damit über die Zusammenset-
zung des Europäischen Parlaments, des Kreistags, des Gemeinderats und des Ortschaftsrates 
für die nächsten fünf Amtsjahre. Eine hohe Wahlbeteiligung gibt den zur Wahl stehenden 
Kandidaten dabei den nötigen Rückhalt. In einer repräsentativen Demokratie ist dies die 
Voraussetzung dafür, dass die Entscheidungen der Gremien von einer breiten Basis mitge-
tragen werden.

Deshalb nehmen Sie bitte Ihr demokratisches Grundrecht wahr und machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch – geben Sie bei den Wahlen am Sonntag Ihre Stimme ab!

Ihr 
Gemeindewahlausschuss
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Informationen zur Europawahl und den Kommunalwahlen  

Für die am Sonntag, 09.06.2024 stattfindenden Gemeinderats-, Ortschaftsrats- und Kreistagswahlen 
sind 1.441 Bürgerinnen und Bürger berechtigt zu wählen. Davon entfallen auf den Wahlbezirk Schen-
kenzell 1.204 Wahlberechtigte und auf den Wahlbezirk Kaltbrunn 237 Personen. Für die Europawahl 
sind in Schenkenzell 1.414 Personen wahlberechtigt. Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen wurden 
bereits im Voraus allen Wahlberechtigten zugestellt, damit diese in Ruhe zuhause ausgefüllt werden 
können. Bitte bringen Sie die ausgefüllten Stimmzettel zusammen mit der Wahlbenachrichtigung und 
einem Ausweis am Sonntag mit ins Wahllokal. Dort erhalten Sie die Umschläge für den Einwurf in die 
Urne. Den Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie ebenfalls im Wahllokal. 
  
Wir möchten auf folgendes noch hinweisen: 

Für die Wahl des Europäischen Parlaments hat jeder Wahlberechtigte eine Stimme. Bei der Kreistags- 
und Gemeinderatswahl gilt das Verhältniswahlrecht. Es können daher so viele Stimmen wie zu wählende 
Personen vergeben werden. Jedem Kandidaten können bis zu drei Stimmen gegeben werden. Da für die 
Wahl des Ortschaftsrats nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde, gilt hier das Mehrheitswahlrecht. 
Hier kann jedem Kandidaten nur eine Stimme gegeben werden. Es kann auch anderen wählbaren 
Personen der Ortschaft durch Eintragung in die freien Zeilen auf dem Stimmzettel eine Stimme gegeben 
werden. 
  
Bitte lesen Sie sich um Fehler zu vermeiden, die zu ungültigen Stimmen oder gar zur Ungültigkeit des 
gesamten Stimmzettels führen könnten, unbedingt die mit den Stimmzetteln verbundenen Merkblätter 
aufmerksam durch. 
  
Die Auszählung des Europawahlergebnisses findet im jeweiligen Wahllokal statt. Die Auszählung der 
Kommunalwahlen erfolgt dann in der Reihenfolge Kreistag - Gemeinderat - Ortschaftsrat für alle Wahl-
bezirke in den Diensträumen des Rathauses Schenkenzell, Reinerzaustraße 12. Bereits im Laufe der 
Wahlnacht werden die Wahlergebnisse auf die Homepage eingestellt und sind unter www.schenkenzell.
de abrufbar. 
  
Sofern Sie noch Fragen zum Wahlverfahren haben, melden Sie sich gerne während der üblichen 
Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung: Susanne Augsburger, Tel.: 07836/9397-13 oder Bianca 
Weiß, Tel.: 07836/9397-15. 

Informationen zur Briefwahl für die Europawahl und die Kommunalwahlen am 09.06.2024 

Bis Freitag, 07.06.2024, 18:00 Uhr können Wahlscheine und Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Einwohnermeldeamt/Wahlamt, beantragt werden. Hierzu füllen Sie bitte die Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung vollständig aus. Die Online-Beantragung von Wahlscheinen ist nicht mehr 
möglich. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein und die Briefwahlunter-
lagen nicht zugegangen sind, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, Samstag, 08.06.2024, 12:00 Uhr ein 
neuer Wahlschein erteilt und Briefwahlunterlagen ausgehändigt werden. In diesem Fall melden Sie sich 
am Samstag, 08.06.2024 von 10:00 - 12:00 Uhr bitte telefonisch unter 07836/93970. 
  
Wenn ein Wahlberechtigter im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, können die Briefwahlunterlagen am 
Samstag, 08.06.2024 von 10:00 - 12:00 Uhr oder am Wahlsonntag, 09.06.2024 bis 15:00 Uhr, telefonisch 
unter 07836/93970 beantragt werden. Andere Personen können den Antrag für den erkrankten Wahlbe-
rechtigten nur stellen und die Wahlunterlagen mitnehmen, wenn diese hierzu schriftlich bevollmächtigt 
worden sind. 
  
Jeder Wähler muss selbst für die rechtzeitige Rücksendung des Wahlbriefes sorgen. Die Wahlbriefe 
müssen am Wahlsonntag, 09.06.2024 bis zum Ende der Wahlzeit um 18:00 Uhr beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell, eingehen. Bei verspätetem Eingang kann die 
Stimmabgabe nicht berücksichtigt werden! 
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Stadtradeln startet – Schenkenzell ist dabei! 
Am 10. Juni fällt der Startschuss für das Stadtradeln. 
Dann gilt es für alle Teilnehmenden, kräftig in die Pedale 
zu treten und Kilometer zu sammeln. Der erste Rekord 
wurde schon vor dem Start geknackt: Noch nie haben so 
viele Kommunen aus dem Landkreis Rottweil bei der 
Aktion mitgemacht, und auch Schenkenzell ist wieder mit 
dabei. 
  
Mitmachen können Einzelpersonen, Arbeitskollegen als 
Team, Firmenmannschaften, Sportvereine, Familien, 
Freundeskreise, Seniorengruppen, Schulmannschaften 
und alle, die Freude an der Bewegung und am Fahrrad-
fahren haben. Die Anmeldung ist denkbar einfach: Auf der 
Webseite stadtradeln.de/landkreis-rottweil findet sich der 
Button „Jetzt mitmachen“. Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich. 
  
Nach der Registrierung (oder dem Login, falls man schon 
beim letzten Mal dabei war) einfach die entsprechende 
Stadt oder Gemeinde auswählen, für die geradelt werden 
soll. Nun gilt es, einem Team beizutreten, denn beim Stadt-
radeln soll gemeinsam geradelt werden. An der Stelle lässt 
sich auch ein eigenes Team gründen. Für Einzelradler und 
-radlerinnen stehen bei den Gemeinden und beim Land-
kreis offene Teams zur Verfügung, denen Interessierte 
beitreten können. Dann noch die individuellen Daten 
einpflegen, und ab dann kann geradelt werden. Die 
geschafften Kilometer werden dann während des Aktions-
zeitraums eingepflegt. 
  
„Falls Ihre Gemeinde nicht aufgeführt sein sollte, können 
Sie natürlich trotzdem mitradeln“ sagt Luca Wöhrle, der 
Klimaschutzmanager des Landkreises Rottweil „dann 
starten Sie eben für den Landkreis“. Am Ende werden alle 
gefahrenen Kilometer innerhalb des Landkreises zusam-
mengerechnet, unabhängig davon, ob man sich für seine 
Stadt oder für den Kreis angemeldet hat. 

Ein besonderes Geburtstagskind durfte Ortsvorsteher 
Stefan Maier in der vergangenen Woche besuchen. Die 
vor 103 Jahren im Ortsteil Kaltbrunn geborene Martha 
Armbruster aus Hinter-Wittichen durfte bei beacht-
licher Gesundheit ihren doch recht außergewöhnlichen 
Ehrentag feiern. In gemütlicher Kaffeerunde erhielt die 
Jubilarin ein Geschenk verbunden mit den besten 
Glückwünschen aus der Bevölkerung.  

Tourist-Information
Sommerferienprogramm 
Trotz des schlechten Wetters bleiben wir zuversichtlich. 
Die Sommerferien rücken immer näher und wir freuen uns 
schon auf sie: 
Wie jedes Jahr suchen wir wieder Vereine, Firmen oder 
Privatpersonen, die eine Aktion im Sommerferienpro-
gramm anbieten möchten. 
Wer etwas anbieten möchte, kann sich gerne bei Herrn 
Ring (colin.ring@schenkenzell.de / 07836/9397-51) melden. 

50 Jahre Schenkenzell & Kaltbrunn
Auch wenn Sie nicht an dem Festakt teilgenommen haben, 
können Sie die Vorträge unter 
https://www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de/
themen/vortraege/vortraege.html 
nachhören. 
  
Außerdem können Sie nach wie vor die Tassen und Notiz-
bücher mit dem Logo für je 5 € in der Tourist-Information 
erwerben. 
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Von der alten Schenkenzeller St. Ulrichskirche zu den 
Anfängen von ‚Cella‘ im oberen Kinzigtal 

Cella * Bergbau * Lehensleute 

Im Frühjahr 1774 bot sich den Schenkenzellern ein eigen-
artiger Anblick: auf dem Kirchplatz am Pfarrberg stand 
nur noch ein kleiner Turm – gerade war die alte St. Ulrich-
skirche abgebrochen worden. 250 Jahre ist das jetzt her. An 
den alten kleinen Kirchturm wurde eine neue und viel 
größere Kirche angebaut. Noch im gleichen Jahr konnte 
die Gemeinde das Weihnachtsfest in der neu errichteten 
Pfarrkirche feiern. 
  
In dem gerade erschienenen Buch „Cella * Bergbau * 
Lehensleute“ beschreibt Michael Eble die Baugeschichte 
der alten St. Ulrichskirche. Interessante Einzelheiten zur 
Ausstattung des kleinen Kirchleins werden vorgestellt. 
Eng verknüpft mit der alten Pfarrkirche ist die Gründung 
der Pfarrei. Schon vor deren erstmaligen Erwähnung im 
Jahr 1275 stand wohl am Pfarrberg die kleine Kirche für 
die Pfarrei am Ort. Alte Flurnamen wie ‚Wideme‘, ‚Heilig 
Garten‘ und ‚Herrenberg‘ weisen darauf hin. 
  
Genauso spannend sind die allerersten Anfänge von ‚Cella‘ 
im oberen Kinzigtal. Das Gebiet um die Mündung der 
kleinen Kinzig in die große Kinzig mit ‚Cella‘, dazu das 
‚Witticher Tal‘ und dazwischen der Bereich ‚Vor dem Tal‘ 
gehörte damals dem Kloster St. Gallen. Diese „terra beati 
Galli“ war ein frühes mittelalterliches Bergbaurevier. 
Mehrere Burgen wurden darinerrichtet. Die späteren 
Gemarkungen von Schenkenzell und Kaltbrunn sind aus 
diesen Anfängen heraus entstanden. 
  
Bis heute ein markanter Punkt ist der ‚Hangende Stein‘ an 
der Kinzig auf halbem Weg zwischen Schenkenzell und 
Alpirsbach. Als „Wagodenstein“ ist er schon um 1100 in 
Urkunden vermerkt. Dieser frühe Grenzpunkt im oberen 
Kinzigtal markiert zugleich den ältesten bislang bekannten 
Beleg zur Schenkenzeller und Kaltbrunner Ortsgeschichte. 
  
Das Buch „Cella * Bergbau * Lehensleute“ von Michael 
Eble ist für 10 € erhältlich bei der TouristInfo im Rathaus 
Schenkenzell. 

 

Vereinsmitteilungen

Park (Kur-) Konzert am Hotel Waldblick, Freitag 07. Juni, 
19.00 Uhr 
  
Huch, wo ist denn das Natur-Minigolfplatz-Konzert hin? 
Ein echter „Klassiker“ im Kalender des Musikvereins – 
doch ohne Minigolfplatz auch kein Konzert? Von wegen! 
  
Am Freitag, 7. Juni 2024 um 19 Uhr laden die Gemeinde 
Schenkenzell, das Hotel Waldblick und wir Musiker vom 
Musikverein Schenkenzell recht herzlich zum Kurkonzert 
ein. Wir spielen an bewährter Stelle, nun eben mit dem neu 
angelegten Spielplatz und Waldblick Park im Hintergrund. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer und drücken die 
Daumen für tolles Konzertwetter. 
  
Tischreservierungen können gerne vorab direkt über das 
Hotel Waldblick 07836-93960 erfolgen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Generalversammlung 2024 
  
Am Freitag, den 07.06.2024 findet ab 19:00 Uhr im 
„Martinshof“ unsere diesjährige Generalversammlung 
statt, zu der wir alle Mitglieder unseres Vereines recht 
herzlich einladen. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
Anträge müssen mindestens vier Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorstand schriftlich eingehen.  
  
Über eine rege Teilnahme würde sich der Narrenrat sehr 
freuen. 
Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V. 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Jubiläum 200 Jahre Martinshof in Kaltbrunn 
  
Der SC Kaltbrunn freut sich vom 15.06.2024 bis zum 
17.06.2024 das 200-jährige Jubiläum des Gasthofes 
Martinshof mitfeiern zu können. Der Gasthof Martinshof 
ist Freund, Mitglied und Sponsor unseres Vereins. Die gast-
gebende Familie Schmider hat für das Festwochenende ein 
tolles Programm zusammengestellt und freut sich über 
zahlreiche Besucher. Zudem wird ein Bustransfer zum Fest 
eingerichtet werden. Der SC Kaltbrunn unterstützt hier 
mit vielen helfenden Händen bei diversen Arbeitsdiensten 
und weiteren anfallenden Aufgaben. Der Erlös des 
gesamten Kuchen- und Crepesverkauf fließt dabei in 
unsere Vereinskasse. Vielen Dank dafür an das gesamte 
Martinshof-Team um Chef Matthias Schmider. 
  
Wir freuen uns auf ein tolles Fest. Besuchen Sie den 
Gasthof Martinshof am Festwochende vom 15.06.2024 bis 
zum 17.06.2024 und genießen Sie das traumhafte Ambi-
ente und die kulinarischen Köstlichkeiten. 
  

  
Wo das Tal endet und Genuss beginnt –  

Auf zum Martinshof !!! 



29

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SV Betzweiler II : SC Kaltbrunn II 7:1 
Im letzten Saisonspiel musste unsere Reserve leider eine 
deutliche Niederlage einstecken. Kurz vor der Halbzeit-
pause konnte man durch einen verwandelten Elfmeter in 
Person von Ismail Nazari noch auf 1:2 verkürzen. Nach der 
Halbzeitpause konnte man das Tempo des Gastgebers 
nicht mehr mitgehen und verlor am Ender recht deutlich 
mit 7:1. 
Tore: Ismail Nazari 
  
  
SV Betzweiler : SC Kaltbrunn 4:3 
Denkbar knapp musste man sich im letzten Spiel der 
Saison dem SV Betzweiler geschlagen geben. 
In den ersten 20 Spielminuten konnte man den Ball in den 
eigenen Reihen laufen lassen und hatte mehr vom Spiel. 
Eine aussichtsreiche Torchance konnte man sich aber 
leider nicht erspielen. So war es der erste Angriff der Gast-
geber, der direkt zum 1:0 durch Lucas Fichter führte. Das 
Spiel änderte sich im Verlauf der ersten Halbzeit nicht. 
Man hatte mehr Ballbesitz musste aber bis zur 43. Spiel-
minute warten, ehe man den 1:1 Ausgleich erzielen konnte. 
Thomas Himmelsbach wurde gut in Szene gesetzt und 
konnte mit einem strammen Schuss ins lange Eck zum 1:1 
ausgleichen. Mit diesem Spielstand wurden dann die 
Seiten gewechselt. In den ersten 15 Minuten der zweiten 
Halbzeit passierte nicht viel. Innerhalb von 6 Minuten 
gelang dem Gastgeber dann aber ein Doppelschlag. Robby 
Kovac und Niclas Jäckle brachten den SVB mit zwei Toren 
in Front. Der KSC wollte aber unbedingt etwas Zählbares 
aus dem letzten Saisonspiel mitnehmen. In der 77. Spielmi-
nute war Michael Göhring im gegnerischen Strafraum nur 
mit einem Foul zu stoppen. Den fälligen Strafstoß verwan-
delte Niclas Mäntele souverän zum 2:3 Anschlusstreffer. 
Nur 3 Zeigerumdrehungen später konnte Max Finkbeiner 
zum 3:3 ausgleichen. Michael Göhring tanke sich über die 

linke Außenbahn durch und brachte den Ball ins Zentrum. 
Uneigennützig leitete der freistehende Luka Harter den 
Ball auf Max Finkbeiner weiter, der nur noch einschieben 
musste. Gerne hätte man diesen Punkt mitgenommen, 
musste aber durch eine weitere Unaufmerksamkeit in der 
83. Spielminute die erneute Führung des Gastgebers 
hinnehmen. Dies war dann auch der Endstand. 
Nicht die beste Auswärtsleistung unserer Blau/Weißen. 
Aber nach der zwischenzeitlichen Aufholjagd zum 3:3 
wäre ein Punktgewinn nicht unverdient gewesen. 
Tore: Thomas Himmelsbach, Niclas Mäntele und Max 
Finkbeiner 
  
  
Vorschau 

Saisonabscchhlusss iinn

Kaltbbrunn

reccht herzzlicchh eeinnggeelaaddeenn, ffüürr ddaass lleeiibblliicchhee WWoohhll iisstt

Abteilung Jugend 
  
Rückblick 
  
D-Jugend 
SC Kaltbrunn – SG Wolftal II 4 : 3 
  
Ein gutes Spiel sahen die Zuschauer letzten Samstag in 
Kaltbrunn. Zu Gast war die sehr gute Zweitvertretung der 
SG Wolftal. Bereits in der 1. Minute konnte man mit 1:0 in 
Führung gehen. Es entwickelte sich ein flottes Spiel und 
die Gäste konnten mit einem Doppelschlag das Spiel auf 
den Kopf stellen. Nur einige Minuten später verwandelte 
Jamie Lehmann einen fälligen Strafstoß souverän. Noch 
vor der Pause konnte unser jüngster Spieler Paul Mäntele 
zum 3:2 abstauben. 
Nach der Pause war das Spiel nicht mehr ganz so rasant, 
trotzdem jederzeit spannend. Die zwischenzeitliche Erhö-
hung auf 4:2 konnte vom Gegner kurz vor Schluss nur 
noch auf 4:3 verkürzt werden. 



30

Insgesamt eine geschlossene Mannschaftsleistung und ein 
zumindest nicht ganz unverdienter Sieg. 
Vor allem die komplett neu formierte Abwehrreihe um 
Mathis Mäntele, Mika Armbruster und Slawa Lutz wusste 
zu überzeugen. 
  
Tore: Jamie Lehmann (3), Paul Mäntele 
  
C-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Welschensteinach 0 : 4 
  
Tore: Fehlanzeige 
  
  
Vorschau 
  
D-Jugend 
Heute Donnerstag 06.06.2024 / 17:30 Uhr in Wolfach 
SG Wolfach 2 – SC Kaltbrunn 
  
C-Jugend 
Samstag 08.06.2024 / 19:00 Uhr in Kürzell 
SG Ried - SG Kaltbrunn 
  
A-Jugend 
Freitag 07.06.2024 / 19:00 Uhr in Schiltach 
SG Schiltach – SG Schwanau 
  
  
Trainingszeiten 
Bambini und F-Jugend 
Dienstags / 16:45 Uhr – 17:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
E-Jugend 
Montags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
D-Jugend 
Dienstags / 17:45 Uhr – 19:15 Uhr 
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
C-Jugend 
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
A-Jugend 
Montags / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Mittwochs / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
  
  
AH-Abteilung 
  
AH-Kleinfeldturnier des SV Schapbach 
Am kommenden Freitag, den 7. Juni ist man zu Gast beim 
Kleinfeldturnier des SV Schapbach. Insgesamt fünf Mann-
schaften werden an diesem Blitzturnier teilnehmen und 
um den Sieg spielen. 
  
Der Treffpunkt für die AH-Spieler ist um 16:45 Uhr am 
Bahnhof in Schenkenzell. Das erste Spiel beginnt dann um 
17:45 Uhr. 
  
Die Alten Herren freuen sich nicht nur auf spannende 
Spiele, sondern auch auf die Kameradschaft und den 
gemeinsamen Spaß beim Turnier. 
  
17:45 Uhr : SC Kaltbrunn – SV Oberwolfach 
  
18:15 Uhr: SC Kaltbrunn – FC Wolfach 
  
18:45 Uhr: SC Kaltbrunn – SV Schapbach 
  
19:30 Uhr: SC Kaltbrunn – Spvgg. Friedrichstal 

Vorschau 
  
SC Kaltbrunn veranstaltet Kleinfeldturnier 
Die Alten Herren des SC Kaltbrunn laden herzlich zum 
Kleinfeldturnier auf dem Kunstrasenplatz in Kaltbrunn 
ein. Am Samstag, den 29. Juni, steht der ganze Tag im 
Zeichen des Ü30-Fußballs, und der SC Kaltbrunn freut 
sich darauf, als Gastgeber zahlreiche befreundete 
AH-Mannschaften willkommen zu heißen. 
  
Die Vorfreude auf das Turnier ist groß, und die Alten 
Herren des SC Kaltbrunn haben alle Vorbereitungen 
getroffen, um ein spannendes und sportliches Event zu 
gewährleisten. Neben packenden Spielen wird auch die 
Kameradschaft und der Austausch mit anderen Mann-
schaften im Vordergrund stehen. 
  
Der SC Kaltbrunn möchte ein guter Gastgeber sein und 
für das leibliche Wohl der Gäste sorgen. Zuschauer sind 
herzlich eingeladen, die Teams anzufeuern und den 
Fußballtag in Kaltbrunn zu genießen. 

Tennisclub Schenkenzell

Wir sanieren unsere Tennisanlage 
  
Liebe MitgliederInnen des TC Schenkenzell, 
unsere Plätze und Teile des Clubhauses sind sanierungsbe-
dürftig und für die Zukunft des Vereins ist eine Sanierung 
unumgänglich. Der Startschuss für das Projekt ist gefallen 
und schon jetzt laufen im Hintergrund viele Gespräche 
und Planungen für das Projekt „Sanierung Tennisanlage“. 
  

Wir laden alle aktiven und passiven MitgliederInnen 
und ebenso unsere Kinder- und Jugendsparte mit Eltern 

herzlich zu einer Mitgliederinfoveranstaltung ein.  
Wir treffen uns am Dienstag, 25.06.24 um 18:00 Uhr im 

Bürgerhaus Schenkenzell. 
  
An dem Termin informieren wir euch über den aktuellen 
Projektstand und die nächsten Schritte. 
Das Projekt gibt uns die Chance uns in Zukunft noch 
attraktiver und breiter aufzustellen. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen an diesem 
Abend. 
Eure Vorstandschaft 
  
  
Jetzt anmelden! Unser ELOKI geht in die zweite Runde 
ELOKI Tennis - Einstieg ins Tennis für Kindervon 4-6 
Jahren zusammen mit einer Betreuungsperson
• 5 Termine, Beginn: Montag, 17.06.
• 17 Uhr, je 45-60min
• Kosten: 50€
• Schläger und Bälle vorhanden
 
Anmeldung bis Freitag, 31.05.2024 per E-Mail bei unserem 
Sportwart Michael Schoch: 
sportwart@tc-schenkenzell.club 
  
Jeden Freitag auf unsere Tennisanlage: MATCH & DRINKS
• Freies Spielen für alle egal ob Schnupperer oder 

Mitglieder 
• Schläger und Bälle vorhanden
• Jeden Freitag ab 17 Uhr auf der Tennisanlage am Bühl
• Mit Bewirtung - auch für Nichttennisspieler :-)!
 
Komm vorbei!  
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Medenrunde geht nach den Pfingstferien weiter 
  
Unsere aktiven Mannschaften haben über die Pfingstferien 
Spielpause.  
Das nächste Heimspiel ist am Samstag, 08.06. von unserer 
U18 Mixed. Start ist um 09.30 Uhr gegen den ETSV Jahn 
Offenburg. 
Unsere Damen haben am Sonntag, 09.06. ebenfalls ein 
Heimspiel gegen den TSG TC Lahr/TC GW Emmendingen 
2. 
Start ist um 09.30 Uhr. 

Anmeldung bei
Michael Schoch (TC Schenkenzell): sportwart@tc-schenkenzell.club
oder Michael Esslinger (TC Alpirsbach): michael_esslinger@web.de

BADEN VS. SCHWABEN
TC SCHENKENZELL VS. TC ALPIRSBACH

Gastgeber: TC Schenkenzell

Start Jugend: 12.30 Uhr
Start Erwachsene: 16.30 Uhr
(späterer Einstieg möglich)

Zuschauer sind herzlich
willkommen!

Anmeldeschluss: 12.07.24

JETZT ANMELDEN

FREITAG
26.07.24EINLADUNG ZUM

TENNISTURNIER

Mit Bew
irtung,

Musik &

Abschl
usspar

ty

Jahrgang 1939 Schenkenzell 
Schon wieder geht ein viertel Jahr zu Ende. Das heißt, es 
wird Zeit dass wir uns als Jahrgang 39 auch wieder treffen. 
Meistens trifft man die einzelnen Jahrgänger doch nur in 
der Apotheke oder in einem Wartezimmer. Und deshalb ist 
unsere nächste gemeinsame Zusammenkunft am 
Donerstag, 13. Juni um 15:00 Uhr  doch aller Wunsch. 
Wie üblich treffen wir uns auf dem Waldblick-Parkplatz. 
Von dort fahren wir in Fahrgemeinschaften zur „Kamin-
stube“ nach Loßburg , wo wir so gegen 16:00 Uhr ange-
meldet und erwartet werden. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Ende des
redaktionellen Teils

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Deine Traudel

* 4. August 1927 † 30. Mai 2024

Siegfried Ketter

Einschlafen dürfen, wennmanmüde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,

die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Schiltach, im Juni 2024

Die Abschiedsfeier erfolgt im engsten Kreis
im FriedWald Schenkenzell.

Deine Enkelinnen
Sandra, Ina und Carolin mit Familien

Barbara und Gert
Doris und Werner
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Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Tipps

Veranstaltungs Gastronomie

MESSE OFFENBURG
26.+27. Juni

www.urban-tec-live.de

D a c h s c h a d e n ?
O d e r  B r ö c k e lt  d i e 
Fa s s a d e ?

w w w . k e m p f - i n f o . d e

Wir sind Ihr kompetenter Partner 
wenn es um energieeffiziente 
und umweltschonende Dach- 
und Fassadenrenovierungen 
geht.
Vereinbaren Sie einen Termin mit 
unseren Experten, wir beraten 
Sie gerne Vorort.

Mehr Informationen zu uns

S a n i t ä r  H e i z u n g  K l e m p n e r t e c h n i k

J e t z t  a u c h  i n  S c h i lta c h !

Angebote unserer Werkhalle
(Nähe Freibad)

+ fachmännische Beratung
+ Elektroinstallationsmaterial: Verkauf zum Abholpreis
+ Beauftragung von Elektroinstallationsarbeiten
+ Reparaturservice für Kaffeevollautomaten und
Thermomix / KitchenAid Haushaltgeräte

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

 

aus Holz und Aluminium 
 direkt vom Hersteller 

 
 

Klappladen-Online 
 
 

Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell 
 07821-9213895     9213897  

 

www.klappladen-online.de 

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895 
info@klappladen-online.de

www.klappladen-online.de

Am Erlenbach 2 | 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444/ 956 82 0
Mobil: 0160/ 941 826 87
info@haustechnik-kaltenbach.de

 Sanitär  Heizung  Solar  Bäder
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Promotec Mischler Torsysteme GmbH Am Reitplatz 1 | 77731 Willstätt
Tel. 07852 9113-0 ∙ info@promotec-mischler.com ∙ promotec-mischler.com

Der Marktführer in der Region für

Garagentore

Garagentorinkl.Antrieb
ab1099€*

*inkl. 19 % MwSt.

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Ihre Vorteile:
❏ eigene Monteure

❏ Renovierung / Neubau mit dem Fachmann

❏ Fenster und Haustüren

❏ Wintergärten, Beschattungen

❏ Edelstahlkonstruktionen nach Ihren Wünschen

❏ Terrassenüberdachungen

❏ Zaun- u. Toranlagen

❏ Treppen, Geländer, Vordächer und mehr

KÖMMERLING +Fenster-Profiseit 1986

Carl-Benz-Str. 38-40 
D-77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72 . Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

G
m
b
H

Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  
ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de
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Stellenmarkt

Unsere Vorteile. Deine Vorteile.

Bonifazhof  Leitung Hauswirtschaft  Sonja Groß
Wolfacher Str.  4  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 

Tel.: 07839/9108-264 (vormittags)  s.gross@sankt-josefshaus.de

BAD RIPPOLDSAU-

SCHAPBACH

Unterschiedliche 
Arbeitsmodelle, 

ideal auch für Schüler, 
Studierende, Eltern, 
Rentner (m/w/d)

31 Tage 
Urlaub

Attraktive
Vergütung

GESUCHT
• Elektroniker (m/w/d) für Betriebs- & Maschinentechnik

• Instandhaltungsmechaniker (m/w/d)

• Maschinenbediener (m/w/d) zur Holzbearbeitung

• Staplerfahrer (m/w/d)

• Radladerfahrer (m/w/d) in Teilzeit

• LKW-Fahrer (m/w/d) in Teilzeit

Die genaue Stellenbeschreibungen
finden Sie unter:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter
bewerbung@saegewerk-streit.de

D u  w i l l s t  a u c h 
h o c h  h i n a u s ? 
D a n n  b e w i r b  d i c h  j e t z t !

W i r  s u c h e n :

-  K l e m p n e r
-  A n l a g e n m e c h a n i k e r
-   k l e m p n e r M e i s t e r / 

M e i s t e r  S H K

Oder starte eine Ausbildung 
bei uns! 

S a n i t ä r  H e i z u n g  K l e m p n e r t e c h n i k

J e t z t  a u c h  i n  S c h i lta c h !

w w w . k e m p f - i n f o . d e
Mehr Informationen zu uns

Betreuungsperson (alle, ab September 2024)

für die stundenweise Betreuung eines 14-jährigen Jungen mit 
Beeinträchtigung suchen wir für 2-3 Stunden nachmittags an Schulta-
gen eine Betreuungsperson nach Schiltach. Eine Qualifikation ist nicht 
erforderlich. Sie werden angeleitet. Fragen zur Tätigkeit richten Sie an 
Melanie Hug (07832 995626). 
Bewerbung gerne auch per E-Mail an job@club82.de

Club 82 -  www.club82.de  -  07832 995626 - assistenz@club82.de

Mitarbeiter/in (m/w/d) für Büroarbeiten
auf 538-€-Basis ab sofort gesucht.

Joachim Moosmann · Sommerberg 21 ·  78730 Lauterbach
Tel. 07422 / 2474461 oder 0177 / 2813399

info@sportmarketing-moosmann.de · www.sportmarketing-moosmann.de

Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d)  
in Wolfach gesucht

Ab 01.09.2024 in Teilzeit möglich.  
Bitte telefonisch oder per E-Mail melden.

Tel  ·  07834 92 32 
info@zahnarztpraxis-wolfach.de 
www.zahnarztpraxis-wolfach.de

DRES. KOSCHATE
Kirchstr. 3 · 77709 Wolfach
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Stellenmarkt

Ansprechpartner

VEGA Grieshaber KG | Lena Szameitat | Am Hohenstein 113 | 77761 Schiltach
Telefon +49 7836 50-514 | www.vega.com/karriere

MELDE DICH AN ZU  

UNSEREM BEWERBERTAG  

AM 12. JUNI  

www.vega.com/ 

bewerbertagBERUFSAUSBILDUNG UND STUDIUM  |  START 2025

Berufsausbildung

Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d) 

Fachinformatiker (m/w/d) 

lndustriekaufmann (m/w/d)

lndustriekaufmann mit Zusatzqualifikation (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)  

Mechatroniker (m/w/d)

Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Studium an der Dualen Hochschule

Bachelor of Engineering: 
Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)

Bachelor of Science Informatik:  
IoT/Hardwarenahe Programmierung (m/w/d) 

Bachelor of Science Informatik (m/w/d) 

Studium an der Hochschule Offenburg in  
Verbindung mit einer Ausbildung (StudiumPLUS) 

Bachelor of Engineering:  
Elektrotechnik + Elektroniker (m/w/d)

AB SOFORT AB 1. OKTOBER 2024

Gärtner/in
(m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit auf Wunsch, unbefristet

Hausmeister/in
(m/w/d)

Vollständige Ausschreibung: www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Auskünfte:
Dirk Bregger
Tel. 07834/8353-36

Auskünfte:
Michael Schönauer
Tel. 07834/8353-70

Das bieten wir:
• Jahressonderzahlung, Sachbezüge und Job-Bike,
• Zusatzversorgung: Betriebsrente,
• eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

Jetzt bewerben!
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06.06. bis 12.06.2024 · www.kinohaslach.de

»BAD BOYS - RIDE OR DIE« Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 19:00
»BACK TO BLACK« Fr/Sa 19:30, So 18:45
»STERBEN« Fr 19:15
»ES SIND DIE KLEINEN DINGE«
Sa, Mo, Mi 19:45, So 19:00
»MAX UND DIE WILDE 7: DIE GEISTER-OMA«
Sa 15:30, So 14:30
»IF - IMAGINÄRE FREUNDE« Sa 15:15, So 14:15
»GARFIELD - EINE EXTRA PORTION ABENTEUER«
Sa 15:00, So 14:00
»DER ZOPF« Mo 19:30
»MORGEN IST AUCH NOCH EIN TAG« Mi 19:30

Azubis gesucht!
WERDE ZUM MEISTER 
DER MASCHINEN! 
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Azubis gesucht!
WERDE ZUM MEISTER 

Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an: 
reiff werkstatt und service gmbh | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Starte deine Ausbildung als Mechatroniker (M/W/D)

und lege den Grundstein für eine erfolgreiche 
Zukunft in der Industrie. 

ab
September 

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
14.06. Auto - Service und Verkauf Anzeigenschluss, 10.06.  12.00 Uhr

14.06. Schick und gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss, 10.06.  12.00 Uhr

21.06. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft  Anzeigenschluss, 17.06. 12.00 Uhr

28.06. Alles für die Gesundheit  Anzeigenschluss, 24.06. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Stellenmarkt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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BROADWAY DREAMS CAMP 2024
04. – 10. August

- 7 Tage Musical, Tanz und / oder Gesang Workshops
- Unterrichtet von den Broadway Celebrities aus New York

- Abschlussshow im Europa-Park Teatro

JETZT BEWERBEN!
Mehr Informationen auf

ep-talent-academy.de/broadway-dreams-camp

Tickets für die Broadway Dreams Camp Show am 10. August
sind ab jetzt unter europapark.de/bdcs erhältlich.

Ambulanter Pflegedienst
Sie benötigen Pflegeunterstützung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne!

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. l Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach l Tel.: 07836 - 93 93 0 l Mail: Info@sgs-schiltach.de

Kaufe Alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente,

Spielzeug, Modellbau, Spirituosen. Rose Adler, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

Barono & Söhne
Gold-Silber Ankauf

Kirchstr. 7 – 77709 Wolfach
Tel. 07834–7338961 täglich erreichbar bis 21 Uhr

W lf h

Wochenaktion
06.06. – 11.06.2024

Sie haben einen solchen od
er ähn-

lichen Schmuckkasten geerbt und

wissen nicht was der Inhalt
wert ist?

Wir bewerten & sortieren den Inhalt

KOSTENLOS nurwährend der

AKTIONSTAGE!

Schmuck .
Uhren .
Zahngold .
Münzen .
Tafelsilber .
Bruchgold .
Vergoldenes .
Versilberstes .
Modeschmuck .
Zinngeschirr .

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 17. Juni 2024, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen  
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 56  
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 21. Juni 2024 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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Dein Weg in die Zukunft.
Dein Weg zu uns.

Hausach Industriegebiet Ost,
Hinterer Bahnhof 15–17, Schätzlestraße 2–8

FÜR
AUSBILDUNGS-

UND JOB-
INTRESSIERTE

Ralph Röderer
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause

Daheim

sta
tt

im
Heim

Ralph Rö
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus

Daheim

sta
tt

im
Heim

Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Die großen kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35


